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VomNachmarkte

MitStadtratsbeschlußvom18 .Juni1902
würdenhinsichtlichderEinteilungdes
NaschmarktesgewisseBestimmungenbe¬
schlossen,aufGrundderendenObsthänd¬
lernamNachmarkte,wennsiez .B .Erd¬
apfelnin WagenladungenzuMarkte
bringen,außerihremPlatzeaufder¬
allenTeiledesMarktesnocheinPlatz
auf der Wienfluß-Einwölbungfür
denVerkaufdieserArtikelangewiesen
wird.Hiedurchfühlensichfortpostierten
Gemäshändlerbedrücktundeshat
dahereineAnzahldieserHändler
eineBeschwerdeüberreicht,inwelcher
umAufhebungjenesStadtratsbeschlusses
gebetenwird .InseinerletztenSitzun¬
befahrtesichderStadtratnacheinem
BerichtedesA.A.Grandkymitdieser
Angelegenheit.DerBerichterstatterführ¬
te aus ,daßzurAufhebungjenes
Stadtratsbeschlussesnichtdergeringste
Anlassvorhandensei ,dadieinBeschwer¬
degezogeneKonkurrenzimInteresse
derApprovisionierungnurzubegrüß¬
unddiegetroffeneEinteilungdes
Marktessichbisherdurchwegbe¬
währthat .EswurdeendlichderBe¬
schlussgefaßt,jenesAnsuchenumAuf¬
hebungdesStadtratsbeschlussesvom
Juni 1901abzulehnen .

StädtischeStromleider.
DerStadtrathatüberAntragdesSt .R.

HörmanndieEinleitungdeselektrischen
Lichtesindiestädt .BrombderAugar¬
tenbrückeundSophienbrückemiteinem
Kostenerfordernissevon1500R .cher
Badgenehmigt.

EinMittagszeicheninRudolfsheim
DerStadtrathatnacheinemBerichtedas
S .R .BraumeisterWienerCommunal¬
parataimBezirkeRudolfsheimge¬
stattet ,andemSparkassengebäudeein
Mittagszeichenanzubringen.DieHerstellung
undErhaltungskostensindvonderSpar¬
Passazutragen.
Dienstjubiläumeinesstadt.Feuermehrmannes
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes

S .R .Gottauerbeschlossen,demObertel¬
GrafistenFranzSengelderStadtFeuer¬

wehranlässlichseines25jährigenDienst¬
jubiläumseineEhrengabevon25Duka¬
tenüberreichenzulassenundzurAb¬
haltungeineskleinenMannschaftsfestes
ausdiesemAnlasse100rbewilligt.

StädtischeStrassenbahnen .
DerStadtrathatnacheinemBerichte

desSt .R.SchreinerdieAuswechselungder
Geleisederstädt .Strassenbahneninder
AlthangassezwischenPachtergasseundder
Liechtensteinstrasseim9 .Bez.miteinem
Kostenaufwandevon24. 300genehmigt.
DaseinemBerichtedesselbenReferen¬

tenwurdeüberdieAusgestaltung
derStrassenbahnliniennachGrinzing
undSieverinBeratunggepflogen.Es
wurdebeschlossenfürdieLiniePrinzing
dieReicherstellungeinerAusweichezwischen
derFriedhofgasseundderPrinzinger,
AlleundbeiderLinienachSievering
derEinbaueinesVerbindungsbogens
vonderPrinzingerAllein dieSieve¬Strafe
ringerbehufsEinschiebungvonErforder¬
niszeigenanSonntagendurchdenBe¬
triebsbahnhoftrinsing .Danneine
VerlängerungderbestehendenAusweise
nächstderErbsenbachgassebeiDr .Ur¬
7779 ,umgrößereZugskolonnen
cassierenzulassen,dadieErrichtung
einerneuenAusweisevorgerich¬

er den kaummöglich
lichdieVergrößerungdesStockge¬
leisesdurchdenstadtseitigenAus¬
bendereingeleisigenStreckebehufs
VerschiebungvongrößerenZugsko¬Alf .

könnenundstellungvonBewegen.
DieKostenfürdieseAusgestaltungen ,
welchezurVerbesserungdesVer¬
kehresaufdiesenbeidenLinien
unumgänglichnotwendigsind ,be¬
tragen 24140kr .
dieVerlängerungderOberleitungfür
diestädt .StrassenbahneninderWährunger¬
strassebiszurHorgasseim9 .Bez.wurde
vomStadtrateausBetriebsrücksichtenge¬
stattet .hiefürwürdeanKosten1650x
bewilligt .FürdenBauderneuen
WagenhalleimBahnhofeLavoritender
städt .Strassenbahnen,wurdedieBestellung
einesMateriallagerplatzesinderErlach¬
gassegestattet.
zumAutomobilienfalleinWeissenbach .
In denMontagsAbendblätternwarüber
einerAutomobilenfallinWeissenbach
d .TriestingeinBerichterschienen,welcher
nichtdenTatsachenentsprächt.DerKanker

undEigentümerdesAutomobilsHerr
JohannKöstlerersuchtausumAufnahme
nachstehenderNotiz,derenInhaltsich
mitdemimGemeindeamteausgenomme¬
nenProtokolle,deck.Hr.Löfflerschreibt
aus :Esist unwahr,daßichimrasenden
TempoohneSignalübereinStrassen¬
krümmungfuhr ,in es istdurch
WeissenbacherunbeteiligteZeugener¬

wiesen,dasichbeiderBiegungsuppen¬
signalegegebenhabe ,langsamvor¬
schriftmäßigaufderlinkenSeite
derStrassegefahrenbinundindem
Moment,alsichdesaufeineEnt¬
fernungvonca .50Schritteninder
Strassenmittangegenkommenden



Fahrzeugesansichtigwurde,sofortan¬
haltenunddenNotorabgestellthabe;
fernershandeltessichnichtumeinen
Omnibus,sondernumeinenklein¬
nenleichtenBraak ,dererwiesener
maßenmit 11 Personenaußer¬
demKütherund1 Kofferam
Kutschbackderartüberfülltwar,
dasderKutschernichteinmal
aufseinemPlatzesitzenkonnte
sondernaufdie Weichsel ,unter
saß ,wodurchihmderAusblick
zwischendenPferdenhindurchund
ebensodieLeitung,resp.Beherrschung
derPferdeselbstverständlicher¬
schwertwarundderKutscher
die Pferdejedenfallsverrissen
hat ,denner selbst erklärte ,daß
dieselbenPfarre ,nochnie voreinem
Automobilstützten,geschweigeden
durchgiengen.Schließlichbitteichnoch
zukonstatieren,daßdiehohe
BöschungdurcheinenleichtenBrettergau

undkeineBarriereabgeschertist ,
undichmichsoforterbötigmachte,die
leicht verletztenDamendieswar
dieeinzigverletzteninmeinem
AutomobilzumArztzubringen ,was
seitenseinigerHerrenderGesellschaft
mit der Motivirung ,das janichts
vonBedeutunggeschehensei ,abgelehnt
würde.Eshatsichdannauchnureine
der DauenmitHautabschürfungen
zumArztin Reisenschbeleben.
ErsteösterreichischeSpar-Kas
Beidererstenöst .Sparkassewurdeim
MonateJuli . J .von36 .304Partie,
10 ,258.538R.eingelegtundan3f 37Par¬
teien ,11,41668.rückgezahlt.Dr .Stand
desInteressentenEinlagsRachiales
betrugmit31 .Juli508,811.44 .r .

BeiderPfandbrief-Anstaltwurdenim
seiHypothekar-DarlehenimBetrage
von292000zugezähltund56311.
eingezählt.AmSchlussediesesMonats
betragen:diesämmtlichenaushaftenden
Darlehen19,94930,derTilgungs¬

undEinlösungsfond566068,die
PfandbriefeimUmlauf60jährige
30 ,515300R .BeiderHypotheken¬

LiquidaturwurdeimMonateali¬
917 .109zugezähltundeinBetrag
von1451922rückgezahlt .Am
SchlüssediesesMonatesbetrugendie
sämmtlichaushaltendenDarlehen
256,619697 .BeiderEffekten
u .Vorschuss-AbteilungderErstenist .
Spar- KassewurdenimJuli 1905an
Wechselnescomptirt22 ,778 .433x
einkassirt ,25,253719 .
GemeindeWienundInternationaleElek¬
trizitätsgesellschaft.DerWienerNa¬
gistratgibtebennachstehendeVerlaut¬
barungandieWienerHausbesitzerhinaus,
DieIntermazionaleElektrizitäts-Gesell¬

schaftverwendetseiteinigerZeitbeim
AbschlüssevonStranlieferungsverträ¬
genmitdenHausbesitzernüberdie
SiegenbeleuchtungFormularien,nach
denenihrdasausschließlicheStrom¬
lieferungsrechtfürdasbetreffende
Hauszugesichertwürdeundlegt
dieseFormulariendensteHaus¬
eigentümernzurUnterschriftvor¬
Diep .t .Hauseigentümerwerdenhier¬
mitaufmerksamgemacht,daßdiege¬
nannteGesellschaft,ebensowiediebeiden
anderenElektrizitäts-GesellschaftenAll¬
gemeineÖsterreichischeElektrizitäts¬
gesellschaftundWienerPeritäts-Ge¬
sellschaftnachdenVereinbarungen,
diesie mitderGemeindeWien

getroffenhaben,nichtberechtigtsind,die
ausschließlicheKranlieferungineinem
HausefürsichinAnspruchzunehmen
VielmehrhabendieseGesellschaftenauf
dieStranlieferungfürKraftzwecke
zuGunstenderGemeindeWienver¬
zichtet,ausgenommendieLieferungvonKraftstromfürAufzügeund
fürsolcheKonsumentar,diebereits
als Lichtkonsumentenandiebe¬
treffendeGesellschaftangeschlossensind.
GleichzeitigwerdendieHaus¬
gentümerin ihremeigenenIn¬
teressedavorgewarnt,derInter¬
nationalenElektrizitäts-Gesellschaft
dasausschließlicheStranlieferungs¬
rechtfüreinHauseinzuräumen,
weil gegenwärtigdie meistenGe¬
werbetreibendenaneinesderdrei¬
anderen,GleichstraführendenWerke
angeschlossensindunddaherGleichstran¬

NotorenundBogerlangenbesitzen,
die für denvonderInternationalen
Elektrizitäts-Gesellschaftgelieferten
Wechselstromnichtverwendbarsind .
solcheGewerbetreibendekönnendaher
Räumlichkeitennichtmirten ,indenen
derInternativenElektrizitäts-Ge¬
sellschaftdasausschließlicheStranlie¬
cherungsrechtzusteht.
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Ober-MagistratsratPosselthatheute
einenmehrwöchentlichenErholungs¬
urlaub angetreten .
EndedieserWochebegibtsichauchder

VorstanddesPräsidial-BureausOber¬
MagistratsratAppelu .Urlaub.
DerHochstrahlbrunnenaufdemSchwarzen .
beraplate,bekanntlichhatderGemeinderat
imFrühlingediesesJahresdiegänzliche
ReconstruktiondesHochstrahlbrunnensauf
demSchwarzenbergplatze ,dersichder¬
zeit in einemdesolatenZustandebe¬
findet ,genehmigt.BeidieserGelegenheit
wurdegleichzeitigbeschlossen,dieEin¬

richtungzutreffenn,daßderHochstrahl¬
brunnenmitfärbigemRektrischen
Lichtebeleuchtetwerdenkann ,so
daßer desAbendsals Sontainele¬
minensefunktionirt :Unstreitigwird
dieseUmwandlungzurVerschönerung
unsererStadtbeitragenundWienwir
dadurcheineneueLehenswürdig¬
keiterhalten ,welcheeinestarkeAn¬
ziehungskraftaufEinheimischeund
Fremdeausübenwird .DieAusge¬
staltungdesHochstrahlbrunnensist
in derWeisegedacht ,daßdieAnzahl
dermittlerenWasserstrahlengegen¬
wärtigaufdie4facheZahlerhöht
wird ,dermittelsteStrahlwirdnach
wievor60mhochgehenundinfolge
derAnbringungeinerelektrischen
suchenanlage ,welchedieWiederver¬
wendungdesWassersfürdieSontaine
ermöglicht,undjedeWasservergnügung
ausschließt,stetigimBetriebsein.
MehrgegendenRandzuwerdenje¬
20mhochspringendeBrunnenstrahlen
sageunter ,Königschlosser

204
beantragtdieWeiterbelassungderinstellet werden .Dergegenwär¬
sächlichenFortbildungsschulederUhrmacher¬tigesehrschadhafteBassenkranzwird
genossenschaftimSchulhause8 .Bez.JosefdurcheineEinfassungausgeschliffenen
städterstr .95fürdasThuljahr190506undpolirtenrotenGranitersetzt
zugestatten.AlsZugangfürdiePach¬werden .MitdieserVorlagewird
schülerhatausschließlichderneuesichdemnächstderStadtratbeschäftigen.
ZuganginderPfeilgassezugelten.InderletztenSitzunghaterbereits

nacheinemBerichtedesSt .R .HörmannDiesemAntragewurdezugestimmt.
dieLegungeinesBeleuchtungsRabels
durchdiestädt .Elektrizitätswerkevon WienerStadtrat

Sitzungvom2 .August1905 .derUnterstationMariazurBeleuch¬
tungdesHochstrahlbrunnensgenehmigt. VorsitzenderEineBürgermeisterD.Porrer.
FernerhaterzurKenntnisgenommenS .R .HolsbeantragtdieZurückbe¬

zahlungdesbeimSpar -undVorschuß¬dasmitdenArbeitenbereitsbe¬
gonnenwirdunddaßdeshalbeine vereineGross- Eurerstattaushaltenden
vollständigeEinlaufungdesganzen DarlehensrechtesderGemeindepern
Platzesvorgenommenwerdenmuß cher9666.67 .zugenehmigen.Aug. )

die HerstellungvonAbhaltrottoirenEsstehtzugewärtigen,daßdieGesammt¬
anlagenochimSchätherbsted .J .fertig. in Forstorfwirdunterdenselben
gestelltseinwird. Bedingungengestattet,wiesolchefür

dieübrigenBezirkeesfestgesetztÜberlassungvonLokalitätenfürGewerbeschnten
sind .DerStadtrathatnacheinemBerichtedes

St .HörmannbeantragtdieLängs¬St .GottbauerderGenossenschaftderAnstrei¬
gängedesaltenaltesderThuleder undLackererSchullokalitäten
im3 .Dez.Kleisgasse12elektrischbe¬in derKnabenVolksschuleUrsa¬
leuchtenzulassen .Angenommen)gasse8zurUnterbringungihrerNachschule derDerZinsfür diestädt .Übernahm¬unterdenüblichenBedingungenüber¬
stellefürViehundFleischüberlassenenlassen.InderScheleu .Bez.Josefstätter¬
LokalitätenamZentralviehmarktestrasse95 ,inwelcherbisherdieGe¬
wirdmitRücksichtaufdenCharaktererstenschaltsschullokalitätenunter¬

gebrachtwaren ,wirdbekanntlich diesesAmtesalseineslediglichimIn¬
eineneueStaatsrealschuleprovisorie teressederApprovisionierungge¬untergebrachtwerden .Fernerwürden schaffenn,nichtaufGewinnberechneten

stadtUnternehmensmit200MjährlichnacheinemBerichtedesSt .A.Kesselder bestimmt .GewerbescheKommissionSchulkalitä¬
S .R .Gerowskybeantragt,zuste¬tenimneuenalgebäudeu .Begna¬

sierungeiner LehrerstelleersterplatzzurUnterbringungdergewerb¬
undzweiterKlasse ,anderallgemeinenlichenFortbildungsschulefürMädchen
KnabenVolkeleim10 .Dez .Knol¬unterdenüblichenBedingungenüberlassen,
gasse59 ,einerLehrerinnerstelleebensoderGenossenschaftderTachzierer

in

SchullokalitätenderKnaben,Bürgerschul¬zweitenKlasseanderallgemeinen
6 .Bez.Hirschgasse18zurUnterbringungMädchenVolksschuleim10.Dez.Knollgasse
ihrerlächlichenFortbildungsschuleunterden61 ,dreierLehrerstellenersterKlasseüblichenBedingungen.S .R .Rain



anderallgemeinenKnabenWalschule
im10 .Dez.Raimastergasse17undzwan¬
Lehramtsstellenu .Classeanderallge¬
meinenMädchenVolksschuleim10 .Be¬
Schrankenberggesche32 .vomSchuljahr1905
andieZustimmungzuerteilen ,und
dieAuflassungeinerder . )Klassen

AbteilungunddamitzweierLehrerin
stellenersterKlasseanderallgemeinen
MädchenVolksschuleim4Bez.Planer¬
gasse3mitEndedesSchuljahres190495
zurKenntniszunehmen.Aug.

M .Hörmannbeantragteinim
ParterredesMädchentraktesderSchule
3 .Bez.Saligasse19gelegenesLokal
andenKindergetennereindes3 .
BezieheszurUnterbringungdes
Kindergartens,unentgeltlichaufWider¬
rufundunterdenüblichenBedin¬
gungenzu überlassen .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Gräf¬
werdenwegenVergebungderRein¬
metzarbeitenundderGitterlieferung
fürdieAusgestaltungderGarten¬
anlageaufdemHofferplatzeim16.
BezirkeBeschlüssegefaßt,undder
Magistratangewiesen,diebetref¬
fendenArbeitenunlichstzube¬

schleunigen .
NacheinemBerichtedesM.Knoll

wirddemchristlichenArbeiterburg
vereineLuegerbundinFlorisdorf
derTumsaalderVolksschule21 .Bezirk
Schöpfleuchnergasse21unterderBedin¬
gungüberlassenn,daßderVerein¬
seineeigenenTurngeratebestellt
unddieBeheizungs-undBeleuchtungs¬
kostenwagt .

M.GrabebeantragtdenMagi¬
stratzuermächtigen,in allenjenen
FällenderVerpflegungvonPersonen

imWienerVersorgungsheim,in
denendiealimentationspflichtigen
Anverwandtennur einen Teil der
Verpflegskostentragenkönnen,nach
dengenauestzupflegendenErhebun¬
gendenTeilbetragimSinneder
gepflogenenErhebungenundAntrag
desArmeninstitutes,bezw .anderer
kompetenterOrganeeinzufordern
undsodanndieVerpflegsbewilli¬
gungzu erteilen .( Aug. )

WegenSicherstellungderLieferung
vonSarnoundUnschlittkerzen
für dasstädtischeMaterialdepotpro¬
1906und1907wirdeineöffentliche
Offerterhandlungausgeschrieben

werden .

FürdieAbhaltungderdiesjähri¬
genKontrollversamlungendes
hiereundderLandmehrwerden
3159Kronenbewilligt .

DieRenorierungdesgroßen
SitzungssaalesimGemeindehause
des BezirkesMedingwirdmit

Rosen von
502 Kronengenehmigt .

NacheinemReferatedes S .R.
WesselgwirddereinstimmigeBe¬
schlußgefasst,gegendieEntscheidung
der . k.niederösterreichischenStall¬
haltereibetreffenddieVerleihung
derConzessionzumBetriebeeiner
Familienventionim6 .ber,Theibald¬
GasseanMarieFriedrichdenMiniste¬
rialerkurszuergreifen.
zurHerstellungenindemSchulgebäude

im7 .Dez.Zieglergasse19werden3500rt
bewilligt ,fürdieLegungharter
Breitbodenin denvonderLehr¬
werkstättederKleidermachergenossen¬
schaftindiesemSchulhausebenutzten
Räumlichkeitenwerdenweitere
550rbewilligt.

S .R.penbergerbeantragt,fürden
BauzweierTransformatorenhäuschen
imFreudenzurWinterhafenseitens
derstädtischenElektrizitätswerke
dieBaubewilligungzuerteilen .Aug.

DasProjektfürdenNeubaueines
KanalsaufdemSterneplatzeim
2 .BezirkeinderVerlängerungder
HarvorgassewirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon8300genehmigt.

S .R .Appenbergerbeantragt ,zurpro¬
visorischenEröffnungeinerParallel¬
Klasseder1 .KlassederAbteilungfür
schwachsinnigschulpflichtigeKinderan¬
derSchuleim5 .Dez.Anastasius
Grimpasse10dieZustimmungzuer¬
teilen .(Angenommen

fürdieZustandsetzungderalten
GlashäuserimstädtischenReserve¬
wartenimPräterwerden10 .800

bewilligt.DerBerichtüberdieAbhaltungdes
pädagogisch-katechetischenKursesseitens
derösterreichischenLer-Gesellschaft
imJahr1905wirdfürdieLehrer¬
bibliotheksämmtlicherVolks-und
BürgerschulenWiens,angekauft.
S .R .Grafbeantragt,dieBauliniefür

dieVerlängerungderAdvatergasseim
6 .Bezirkederartzubestimmen,daßdie¬
selbeeineBreitevon15merhält .Zwischen
dieserGasseundderStadtbahnbezw.der
VerbückgassesolleinfreierPlatzge¬
schaffenwerden.Aug. )
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Wochenmarkte für Fleisch undSechsich

in Baden .DieGemeindevertretung
vonBadenbeabsichtigtbekanntlich,in

BadenWochenmärktefürFleischundRe¬
vielabzuhalten.DieBezirkshauptmann
schaftvonBadenhatnunandieWie¬
nerGemeindevertretungeinSchrei¬
bengerichtet ,in welchemsieam
Stellung nahmeder GemeindeWien¬
zudemprojektiertenMarkteerlegt.
In derletztenSitzungdesAarates
berichtetenunS .R .Wegeüberdiese
AngelegenheitundderRadtratbeschloß,
in Übereinstimmungmit demMagistra¬
tesichgegendenprojektiertenMark
auszusprechen.FürdenBeschlußdes
StadtrateswarennachstehendeGründe
maßgebend,dieBedürfnisderfreich¬

tungeinessolchenMarktesfürBaden
liegt bei dergeringenEntfernung
diesesGemeindezumDienerGenstädter
MarkteeinerseitsundzumZentral¬
viehmarkteSt .Maraandererseits ,
sowiebeidergeringenAnzahlder
inBadenundUmgebungfesthalten
Fleischauerundwelchernichtvordie
AnregunghiezugehtvoneinerGruss
unzufriedenerHändleraus .Die¬

stablierungkleinererZwischenmärkte
schädigtdieumliegendenMarktesie
bewirkt,eineVerschlechterungdesAuf¬
triebesinquantitativerundquali¬
tativerBeziehung,wodurchdiePer¬
bildungungünstigbeeintlichtwird .
dieAufnahmsfähigkeitdesWiener
Platzeswurdebeiverminderter
zufuhrschwererWäregeschmälert.
beidenheutigenhohenViehpreisen
wärejeder künstlichenTermine
rungderzuführendurchzersplitte¬

3

von8 her u .Angenommen)rungder MärkteimInteresse
fürAdaptirungs-undRenovirungs¬derApprovisionierungzubegegnen.

arbeitenimstädtischenAmtshauseimSchließlichwirdnocherwähnt,daß
Bez .Währungerstrasse39(Bezirksamtdie untermärchligerlicheÜberwachung
nurderG .g .werden8310R .59 .be¬durchdenBestandvonZwischenmärckten
willigt .erschwertwird.

DieKostenfreieÜberlassungeinerAusdemStadtrate .
SchiebleiterandiefreiwilligeFeuer¬S .R .Strassebeantragt,zurErsten¬wehrin St .AndraadPreisenwirdsierungvonzweineuenLehrerstellengenehmigt.ersterKlasse,undzweierneuenLehrer¬ derErlaßderk .k .niederösterrei¬

stellenzweiterKlasseanderallge¬ chischenStatthaltereibetreffenddesBe¬meinenKnabenVolksschuleim20 .Dez. mitzungswesenesfürdieneuerrich¬Rafelgasse11undeinerneuenLehrer¬tetenOperationssaalderI .hier¬stelleersterKlasseundeinerzweiter gischenKlinckim . k.allgemeinenKlasseanderallgemeinenMädchenVolks¬Krankenhausein WienwirdzurSchuleam20.Dez.Kafelgasse13vonSchul¬Kenntnisgenommen.
jahre1906.dieZustimmungzuerteilen S .R.Ichlegt ,dasDetailprojektfürunddieAuslassungeinerExtensiondenBaudesGebäudesfürdenstädtischenKlasseanderallgemeinenKnabenVolti¬

Kindergartenim12 .BezirkeHaubergassesule im Betrages mitEnde vor .DieKostenstellensichaufca¬desSchuljahres1834zurKenntnis 158000R .AusderdurcheinenTeilder
zu nehmen .Angenommen) städtischenRegenschaftam13.BezirkeSchön¬St .Rosenoble,beantragtdemMusik¬brennerstrafe187vergrößertenArra¬
vereineHandin in denSitzungs¬ soll auchein Sommersatzsammt
saalimaltenRathausefüralleDienstageVerandaerrichtetwerden.DasProjekt,wird
inderZeitvon7bis10Uhrabendsu. imPrinzigegenehmigt.zw .vom1 .Oktober1805bis31 .Mai1906 S .R .Schneiderbeantragt,derBezirks¬zurAbhaltungvonMusikundGesangs¬vorstehungdes17 .Bezirkes5000StückübungengegenZahlungeinesausschalesMauthausenerWürfelsteinfürvon300MzurBezeigungundBeleh¬kurrentePflasterungenzuüberlassen.tungzuüberlassen.AngenommenAngenommen .
für die Revierungderandere DieHerstellungeinerBlizableiterinderGenegareundComperstrasseim anlageimstädtischenVersorgungshause18 .BezirkstehendenausderTürkenzu als daran wird miteinemzeit stammenenGedenkaulewürden Kostenerfordernissevon4500R.genehmigt .400R .bewilligt. dieAmpflanzungdes390mgroßenS .R.Gottbauerbeantragt,diekäuflicheCammertern ,und Spielplätzeder
ErwerbungvonGründenderöst .ung. Dochselvolksschuleam20 .Dez.Traustrasse
Staatseisenbahn-Gesellschaftsowieder¬ 9mitBäumenundGesträufernwirdPfarreZimmeringanläßlichdesAusbausmiteinemKostenerfordernissevon
desZimmeringerSammelkanalsim 943 .genehmigt .
Ausmaßevon379zumPreisevon
der in bezw .von3 zumPreise
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herausgeberu .verantw.RedakteurR .Eigl.
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dieGebürenfürdieDr.KarlZuegerStiftung.
DasFinanzministeriumhatdieEin¬

gabebetreffenddieBefreiungder
D .KarlZuegerStiftungvonderVermö¬
genÜbertragungsgebürabschlägig
bescheden,jedochdieBewilligungder
AbtragungdieserGeburinunver¬se

zielligenJahresinAussichtgestellt.
DerStadtrat hat nacheinemBerichte
desStadtratesKrabadendiesbezüglichen
ErlassderFinanzandes-Direktionzur
KenntnisgenommenunddenMagistrat
beauftragt ,einePetitionanbeide
HäuserdesReichsratesauszuarbeiten.
desInhaltes,daßalleStiftungenfür
Unterricht ,Woltätigkeits -undZuma¬
nitätszweckevonjederGebürenund
Stempelpflichtgesetzlichbefreitsind.
AndasFinanzministeriumwirddas
Erhudengerichtetwerden,dievor¬
geschriebeneGebürin10unverziehlichen
Jahresratenabtragenzudürfen.Hie¬
durchwirdesmöglichnochheuermit
derPersolvierungderStiftungbe¬
ginnenzukönnen,dadiewährend
dernächsten10Jahrezuleistenden
GebürenJahresratenausdemJahres¬
stiftungserträgnisseohnebesondere
GefährdungderjährlichenPersolvierung
bestrittenwerdenkönnen.
Auszeichnung .Der Maler -undAn¬
streichermeisterLudwigBettewurde
durchdieVerleitungdesnächtlichen
Ehrenkranzesproecclesiaeetpontifice

ausgezeichnet.

Gartenanlage.DerStadtrathatdas
vomS .R .Gottervorgelegtede¬
tailprojektfürdiegärtnerischeAus¬
gestaltungdesrestlichenTeilesder
Elisabethpromenadegenehmigt.Esbe¬
trifft dies die Streckevonder
MosergassebiszurBrigittabrücke .
DieKostenstellensichauf80000R.
die ArtderAusführungschließt
sichanjenedesbereitsbestehenden
teiles an .
Blutverwertung .ImStadtratebrachte
S .R .KnollzurKenntnis,daßdie
WienerFleischhauervereinigung
zurVerwertungderNebenprodukte
ihr AnsuchenummitweiseÜber¬
lassungeinesStallesimSchlachthause
S .MarazumZweckederBlutüber¬
nahmezurückgezogenhatundbean¬
tragt ,demAnsuchenderVereinigung
Folgezugeben,wonachderselbenzu
gestattensei ,diezumAuffangendes
Blutsbei der Pachtungvonihr
angeschafftenSchüsselnindenvonder
Vereinigungin denMatthäusern
fürPaul ,Knochen,undUnschlie¬
übernahmegemietetenLokalität
tenaufzustellenundjenenFleischhau¬
ern ,welchesie derVereinigung
gegenüberzurAbgabedesBlutes
verpflichtethaben,währendder
Dauerder SchachtungenzurVer¬
fügungzustellen .Auchsei zuge¬
statten ,daßdie zumSammelnund
AbtransportiondesBlatesbenötig¬
tenFächerbeiBeginnderSchlastungen

in die Schlachtkammergebracht
undbiszumSchlussederSchlachtun¬
gendaselbstzumangegebenenZwecke
aufgestellt werdendürfen .Die
Fleischhauervereinigunghatsichjedoch
zuverpflichten ,wiein denKla¬

dt

kammerzurFüllunggelangenden
GassertäglichnachSchlußderSchlafftungen
direktvondenSchlachtkammern,weg¬
ausdemSchlathausezuentfernen.Die
EinhaltungdieserVerpflichtungist
strengstenszuüberwachen.DenAn¬
tragenwurdezugestimmt.
Kaiser-FestschiessenAufderK.h .Garni¬
sons-Schiessstätte .DasDeutschmeister¬
Schützendorpveranstaltet,wieall¬
jährlichsoauchheueraufderWiener
GarnisonsschiesstätteausAnlassdes
AllerhöchstenGeburtsfestesSr .Majestät
eingroßesKaiser-Festschießen,wel¬
chesam6 .13 .15 .und20Auguststatt¬
findet .AndiesemreichmitPreisen
dotiertenSchießenkönnenauchGäste
teilnehmen.DasProgrammistschör¬
lich sehrinteressant .AlsWaffen
turen nur Armengewehremit
denimHerrneingeführtenZiel¬
vorrichtungenverwendetwerden.
BürgermeisterDr .Lueger)hatdie
letztenTagedazubenützt ,unddie
städtischenVersorgungshäuserim
1663und Ant .Praesen ,ferner
dieSteinbrüchenanhausensowie
dasJenigein Spitzderzuinti¬
ziereninBegleitungdesBürger¬
meistersbefandsichMagistrats¬
DirektorDr .Heukirchner



4

BürgermeisterDr.ZuegerimVersorgungs¬
hause zu u .Donau .Unver¬
mutetraf d Zueger ,begleitet vom
Magistrats-DirektorDr .Weiskirchner,
vorigenDienstagin lebseinund
unterzogdasstädtischeVersorgungs¬
haus einer mehrals dreistündigin
Inspektion.DieimLaufedesletz¬
tenJahresimHausevollzogenenVer¬
besserungenbefriedigtendenBürger¬
meister ,dervonZimmerzuZimmer
ging ,umdieKlagenundBeschwerden
derPfleglingeentgegenzunehmen .
seine nennenswerte Klage
würdevorgebracht ,imAllgemeinen
lobten die Pfleglinge dieVerwal¬
tungunddieVerkästigung,ins¬

besondereauf demKranken¬
zimmerwurdederehrwürdigen
Schwesternfürihraufopferungs¬
vollesWirkenbestensgedankt.
der BürgermeisterD .Zuer¬

nahmVeranlassung ,demVer¬
walter ,Eiel dauer ,Kontrollor
Sonach dem Geringer und
demAnstaltsbenefiziatenseinen
DankundAnerkennungauszuspre¬
chen .DenNachmittagverbrachte
der Bürgermeistermit denBe¬
amtender Anstalt ,demBürger¬
SchuldirektorKinderundBürger¬
schullehrerLustigausWien ,dem
ÜbungsschullehrerHurer
ausNeustadtimGasthause
seinesVettersLagerzuZel¬
4 .Donau .
fernerinspizierteBürgermeister
LegerinBegleitungdesMagistrats¬
direktorWeiskirchnerdiestädtischen
SteinbrücheinWindeggundMant¬
hausen ,wobeiBauratLehneund

der WerkleiterRiedelanwesend
waren .In GegenwartdieserHerren
wurdenSprengungenvorgenommen
undhieraufsämmtlicheWerkstätten
besichtigt .DerBürgermeisterwar
vonkeinGesehenensehrbefriedigt.
GesternhabenderBürgermeister
undderMagistrats-Direktor
zuerstdieForstkanzleizuSpitz¬

a .inspiziert unddanninBe¬
gleitungdesstädtischenForstver¬
willersPetri unddesLandtags¬
Abg.undBürgermeistersvonSpitte
Jededie FondswalderimGebiete

desSauerlingbesichtigt.DerBürger¬
meisterbestiegdenAussichtsturm
desSauerling ,verweiltesodann
in derStaufferhütte,wodievon
einem Neubauer Kommitenin
MühldorfuntergebrachtenKinder
Gelegenheitenhatten,unterFührung
ihrerLehrerdenBürgermeister
zubegrüßen.Nachmittagskehrten
BürgermeisterundMagistrats¬

haberektor über Mariae nach
Emmersdorfzurück ,wosieGäste

desHerausgebersdesDeutschen
Volkellates,desHerrnErnstVergam,
waren .Heutemittagshandensich
BürgermeisterundMagistratsDi¬
rektor im Rathauseein .D .Lueger
begibtsichMontagfrühindas
Gebietder2Hochzuellenleitung
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Bohren .In derheutigenSitzung
desCastratesbrachteStadtratGott¬
bauerfolgendenAntragein .Durch
diebedeutendenFortschritteaufdem
GebietederBohrtechniksindjetztdie
KostenfürTiefbahrungensogering¬
daßesmitwenigenMittelnauchje¬
demGrundeigentümerleichtmöglichist ,
dieBeschaffenheitseinesEigentümes
biszudergrößtenTiefenzuerforschen.
WertvolleÜberraschungenhatdieBohr¬
technikerzielt ,undmanchesNaturproduk¬
zuTagegefördert,vonwelchemman
vorherkeineKenntnishatte .Esistwohl
aucheinVorteil ,wennbeigrößerer
BauausführungendurchBohrungendie
fundierungsverhältnissemitgrößter
Sicherheitbeurteiltwerdenkönnen.
daßdieserUmstandalleinsehrbeachten¬
wertist ,wirddurcheinenFall ,wo
beieinemöffentlichenBaudieFun¬
damentemit ca 12 mangenommen
mit 24maber ausgeführtwurde
bestätigt .DieConsequenzen,welche
einsolcherFallimGefolgehat ,sind
unberechenbar.BeiForderungvon
KunstundWissenschaftnimmtdieStadt
WieneinenhervorragendenRangein .
DurchdievorangeführteDarlegung
handeltessichdarum,auchBestre¬
bungenzufördern ,welchenicht

ErwissenschaftlichenForschungen
dienenwürden ,sondernauchma¬
terielleVorteileerhoffenlassen.

EswirddaherderAntraggestellt:
EswerdeindasjährlichePräliminare
eineangemessenenBetrageingestellt,

damitunterentsprechenderfachmänni¬
scherLeitungundnacheinemfestzu¬
stellendenProgrammaufdemstädtischen
GrundbesitzeTiefbahrungenvorge¬
nommenwerdenkönnen .Der
AntragwurdederGeschäftsordnungs¬
mäßigenBehandlungzugewiesen.
Ferienkolonien .DerrührigeVerein

Edelsian ,vormals ,D .Gauderter
im12 .Bezirkehatauchfeuerwieder10
KnabenaufseineKostenin dieFerien¬

9Polonie nach Schönengebracht ,
wodenKinderndurchdashochherzige
EntgegenkommendesdortigenGutsherrn,
desErzherzogsOtto ,dieBenützung
desherrlichenSchlosspartesgestattet
würdederVerein ,andessenSpitze
als Obmannder unermüdlichtätige
S .R.Tischstehtbeabsichtigt,imLaufe
derZeitanStellederbisherüblichen
Weihnachtsbeteilungenalljährlicheine
größereAnzahlschulpflichtigerKinder
der Wohltateineskräftigendenund
dasseelischeundkörperlicheWohlbe¬
findenförderndenFerienaufenthal¬
tesingesunderGegendteilhaftig
zumögen .
SitzungenimRathause.DerStadtrat
hält in derkommendenWocheam
Freitag10UhrVormittagsund4Uhr
nachmittagsSitzungenab¬

K.B .derBerichtüberdieBeratungder
FischfrageimBadtrategehtdenP .d.
RedaktionenindenNachmittagsstunden

zu
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zurFleischteuerung .DerStade,abhielt
heuteVormittageineSitzungab ,in
welchernachErledigungeinergröße¬
renAnzahlvonkurrentenGeschäfts¬
stückenzuderinderletztenZeit
stattgefundenenneuerlichenSegerun¬
derfleischpreiseStellunggenommen
würde.DenVorsitzführteBürgermeister
D.Luzer,welcherseinenUrlaubwe¬
gendieserAngelegenheitunter¬
brochenhatteundbei seinemEr¬
scheinenimSitzungssaalevonden
versammeltenMitgliederndes
Stadtrateslebhaftbegrüßtwurde.
der BeratungwarenalsExpertenG
beigezogenReichsratsAbgamann
als MitglieddesVerwaltungsrates
dererstenWienerGroß-Schlächterei
A. . ,fernerMagistrats-Direktor
Dr .Weiskirchner,Magistrats-Referent
D .SchadundderderzeitigeLeiterdes

MarkamtesMartinspektorSchwarz
St .R .Wesselerstatteteeinenaus¬
führlichenBericht ,welchemwirent¬1

nehmen,daßbereitsfortAprilund
Mai . J .diePreisefürRindfleischim
DetailverkaufeeineSteigerunger¬
fahrenhaben.NachdenBerechnungendes
MarksamtesbetrugdieseSteigerung
durchschnittlich5HallerherKilogramm
ImMonatezumsinddann196Verkaufs¬
stellenmiteinerPreiserhöhungvor¬
gegangenundzwarinsolchenBetriebs¬
stätten ,welcheanderPreiserhöhung
imAprilundMainichtbeteiligtwaren.zumeis
Die Preiserhöhungbetrug
8bis10ThallerperKilogramm,Anfangs
Augustließenmiteinemmaleund
ganzunerwarteterWeiseweitere
226Fleischhauer ,bezw.Fleischverschleißer

in allenBezirkenWienmitAusnahme
des3 .und19 .BezirkeseineErhöhungder

Fleischpreiseeintreten.Auchdiesmal
wareneszumeistsolche ,welcheim
heurigenJahrediePreisenochnichter¬
sichthatten.DiePreissteigerungbe¬
wegtesichbiszu20 ,30jasogar
40HellergarKilogramm.Eskannan¬
genommenwerden,daßdieimheu¬
rigenJahreerfolgtenErhöhungender
Rindfleischpreiseteilweisemitdem
AuftriebsverhältnissenundderPreis¬
bewegungamZentral-Viehmarkteim
ursachlichenZusammenhangestehen.Der
Viehmarktzeigtmomentaneinentief¬
standanViehzuführinquantitativer
undqualitativerBeziehung,welcher
zumTeileaufdievorjährigeFutter¬
notzurückzuführenist .Hauptsächlich
dürftejedochdiegeringeBeschickung
desViehmarktesmitdeminden
letztenJahrengesteigertenSchlachtvieh¬
porteüberdieGrenzeOsterreichs¬
Ungarnsbegründetwerden.Indieser
Hinsichtdürftezuerwägensein ,daß
derneueZollaufKindernachDeutsch¬
land ,welcheram1 .März1900inKraft
tretensoll ,umca .30Markgegenfrühe
höheristunddaßhienachaufeineVer¬
minderungdesExportesnachDeutsch¬
landgerechnetwerdenkann .Auch
dürftebeigünstigenErnteaussichten
alswieimVorjahreeinbessererAuf¬
trieb an Mittelwäreimkommen¬
denJahrezugewärtigensei .Nichtsdesto
wenigerist nachdenMitteilungen
derVertreterdererstenWiener
GroßschlächterA.G.eineErhöhung
derFleischgreifeindemUmfange,wie
siejetztebenerfolgtist ,nichtbegrün¬
detundwärefür jeneFleischhauerzu
vermeiden ,welchesichentschließen
wollten ,ihrenBedarfbeiderGroß¬
schlächterzudecken.Nacheingehender
Beratung,anwelcherBürgermeister
D.Lueger,Vize,BürgermeisterD.Piper

A
sowiedieStadtrateGraf,Knoll,Grun¬
beck,GegenbergersowieReichsrats- Abs.94.
amann,Magistrats- DirektorDr .Weis¬
KirchnerunddieExpertendesstädtischen
Approvisionirungsdepartementssich
beteiligten,wurdefolgenderBeschluß
geführt:

. )DieGroßschlächtereAktiengesellschaft
wirdaufgefordert,mitderErrichtung
vonDetailfleischverkaufsständenin
deneinzelnenBezirken,inerster
Linieim10 .16 .und20 .Bezirke
ehestensvorzugehenundwirddie
GemeindedieerforderlichenPlätze
gegendenüblichenPachtzinszurVer¬fügungstellen .. )DerMagistrat
wirdbeauftragt,mitjenenFleisch¬
hauernundFleischverschleißern,
welcheihreStändeaufGemeinde¬
gründenbetreiben,zuverhandeln
damitkeineungerechtfertigten
Preiserhöhungenvondenselben
vorgenommenwerden ,undüber
dasErgebnisandenStadtratzube¬
richten.. )DerMagistratwirdbe¬
auftragt ,nachdeneinzelnenBe¬
zirkennamentlicheVerzeichnisseder
FleischhauerundFleischverschleißer

anzulegenundbei jedemanzugeben
obeineungerechtfertigtePreiserhöhung
desFleischesinseinemVerkaufsstande
vorgenommenwurdeoderobdie
Preisestandgebliebensind .
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ctus demStadtrate .
derStadtrathatinseineramletzten

SamstagabgehaltenenSitzungnach¬
stehendeGeschäftsstückeerledigt:
NacheinemBerichtedesH.R.Busch
wurdenfürdieBeschaffungderpro1705
seitensderstädtischenElektrizitätswerke
benötigten1000Stückgleich,370Stück
Wechsel=und19Archstranzähler
113.173r .bewilligt.
NacheinemBerichtedesA.Grabe

wurdenfürdieRekonstruktiondes
Pflasters ,derBrückenundderGe¬
trägerderAugartenbrücke18792

bewilligt .

S.R.Rainbeantragte,dieBogenöffnung
Nr .189derGuilliniederStadtbahn
andieProduktivgenossenschaftder
Sattler ab1 .November1905auf
10Jahrezuvermieten.Angenommen. )

St .K.Hotelbeantragte,zurErwei¬
terungdesHeiligenstädterFriedhofes
anrainendeGrundstückeimGesammt¬
ausmaßevon898246umdenPreis
von80 .841anzukaufen ,u .
S .R .Controlebeantragte,dieRe¬

KonstruktionderGlasterin denJah¬
räumendesRathausesundimArbeits¬
zimmerdesBürgermeistersmiteinem
Kostenerfordernissevon630genehmigen.

Angenommen
derselbeStadtratbrachtezurKennt¬

nis ,daßsichdieKostenfürdieHerstellung
derneuenWiederdrückkampfheizen.
imGebäudederk .k .Staatsrealschule
fürden1 .Bezirk,Scholtenbesten,mit
sichaufbesondereSchwierigkei¬
treibenderfundierungdesDampf¬
serestesan .a5000l .erhöhen

werden,sodaßdieGesammkosten
sich auf 4000stellendürf¬

ten .
S .R.GottbauerbrachtezurKennt¬

nis ,daßdiestädtischenGaswerkean
dieLichtleitungderstadtischenElek¬
trizitätswerkeangeschlossenwerden
sollen,undbeantragte,demvorgelegten
ReversfürdieUnterfahrungder
k .k .StaatsbahnlinWien,BrueimZuge
derGlockengießergasseundfürdie
UnterfahrungderGaswerkschlappbahn
mitKabelleitungdieZustimmung
zuerteilen .Angenommen
dieprobeweiseAufstellungvonVentil¬

strassenbrunnenderFirmaKopp
Reutherwurdegenehmigt.
DasProjektderWienerKommunal¬

scharkasseimBezirkeWährungzurEr¬
bauungeinesStockhohenAnstaltsund
ZinsgebäudesmitdemVoranschlage
von3000R .wurdegenehmigtund
dieBaukosenserteilt .

DasProjektfürdieRegulierungdes
StraffenzugesAngasseHeiligenstädter
straßeundfürdieHerstellungeiner
StraßenstützmanerlängsdesFranz
GeselsbahnhofesaufdemLichtenwerder¬
platzeundinderHeiligenstädterstraße
wurdemiteinemGesammtkostener¬
fordernissevon188622genehmigt.
S.R.Pauerbeantragte,dasProjektfür

dieStraßenherstellungbeiderneuen
SchuleinderSpallarlasseim13.Bezirke

miteinemKostenerfordernissevon2976.37.
zugenehmigenAngenommen. )
DasProjektfürdieVerbesserungder

öffentlicherBeleuchtungdesGutteldorfer
Partesim12 .Bezirkeundderanschlie¬
sende Communikationenzur
LinzerstrasseundBergallergasse
wurdegeneigt .ZurVeraufstellung
gelangen19ganzund24halberichtige
Gablammen,miteinemJahreserfor¬

1

dernissevon1318.diebestehenden
21Petroleumkommenwerdenselbst
verständlicheingezogen.

DasProjektfürdieEinführungder
Gasbeleuchtunginderverlängerten
Jageschloßgasseim13Bezirkewurde
miteinemJahreserfordernissevon
570genehmigt.ZurAufstellung
gelangen8 ganzund2halbächtige
Flammen

DieUmpflastungdesGeleiseträge
derstädtischenStraßenbahninder
HietzingerHauptstraßezwischenKr.und
1313 .Bezirkewurdemiteinem
Kostenerfordernissevon130R.genehmigt.

fürHerstellungenimSchulhauseim
13 .BezirkeAuthofstraße19Feldmit¬
gasse26wurden1700l .bewilligt.

S .R.Sobeantragte,dieBeschlüsse
derGemeindespernbetreffendGrund¬
transactionenbehufsSchaffungeines
PlatzesundeinerGartenanlagebei
derKircheinAppernBeziehungsweise
zurArndierungdesGemeinsbesitzes
daselbstzugenehmigenundbeimnieder¬
österreichischenLandesausschussezu
befürworten.DievonderGemeinde
zuerwerbendeGründemessen1608m.
Angenommen
S .R .Schneiderbeantragte,fürden

DaneinesVerwaltungsgebäudes
derzweitenHochzuellenleitungein
Grundstückin ScheibeimAusmaße
von3270umdenEinheitsreisvon
der anzukaufen ,dasStadt¬
bauamtwirdangewiesen,dasDetail¬
projektfürdasAmtsgebäudeselbst
mitBeschleunigungvorzulegen.Aug.

zurHerstellungeinertelephonischenVer¬
bindungder5inderLobaugelege¬
nenk .u .k .Jagdhäuserunterei¬
nanderundmitdemStaatstelephon
würdedieZustimmungerteilt.

St .G.Kellmannbeantragte,für
RenovirungsarbeitenanderFassade
undimInnernderstädtischenPa¬
tronatskirchezuSt .Florianin
Matzen 568632 h zube¬
willigenAngenommen .
Auskundefür dieVermietungvon
Sommerwohnungenin Nied .Osterreich¬
InderStadtAuskunftefürdieVer¬
mietungvonSommerwohnungenin
DieOberreichwarenimMonatJuli
l .J .zurVermietunggemeldet.Vierte
aberdemWienerwald685Wohnungen
109Gemeinden,ViertelunterdemWie¬
verwald1461Wohnungen156Gemeinden,
ViertelaberdemManhartsberg26Woh¬
nungen9 .Gemeinden,Viertelunter
demManhartsberge460 .Wohnungen
80Gemeinden,zusammen28Wohnungen
44Gemeinden,dasBureauderStadt

AuskünftenwurdeimMonateJuli
von690Personenbesucht.Alsvermietet
wurden2107Wohnungenangezeigt.
DieStadtAuskünftebefindetsichim
neuenRathause,ParterrenebenSiege
3undistanWerktagenvon8Uhrfrüh
bis6Uhrabends,anSonn-undFeier¬
Tagenvon - 12Uhrmittagsgeöffnet.
AlleAuskünftewerdendaselbstun¬
entgeltlicherteilt.
AbgabevonMarktundStrassenSchricht.

DerStadtrathatnacheinemBerichte
desS .R.Wesselbeschlossen ,derGemeinde

SumaninNiederösterreichalljährlich.
währendder MonatApril biset
berwöchentlichca .14 .Waggons,der
GemeindeOberWalterinderselben
Zeitwesentlichca .3Waggonsundder
GemeindePattendorfvonzumbisEnde
September5 WaggonsWienerMark¬
undStrassenihrichtzumPreisevon5
derWagenabBahnhof.Wiengang
inüberlassen.DienäherenAdal¬
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herausgeberu .verantw.RedakteurR.Vigl.
15Jahrgang,Wien,Dienstag,8 .August1905.
dieunterUnfallversicherungsanstalt
genlaufendenJahregelangenzurWahl

indenVorstandunddasSchiedsgericht
dieVertreterfolgenderWahlkategorie.
I .LandwirtschaftlicheBetriebe,Mühlen,
Nahrungs-undGenußmittel,feuer¬
wahren ,Baggereien,Badenstalten ,
ReinigungvonGebrauchsgegenständen
dannvonStraßen,Gebäuden,Rauch¬
fängen ,KanälenundSenkgraben;
I .ChemischeIndustrie,HeizundKeucht¬
stelte ,AlleBezeigungundBeleuchtung,
PapierLederundGänni,polygraphi¬
scheGewerbe,II .SteineundErden
BautenundBauausführungen,und

zwarsowohldieausdiesenWahl¬
tegoriengewähltenBetriebsunter¬

nehmerals auchdieVertreterderAr¬
ter undBetriebsbeamten.Gleichzeitig
mitdiesenWahlenerfolgtdieWahlder
vondenUnternehmernversicherter
triebeunddenVersichertenzu

inderBeisitzerStellvertreter
gerichtes .AlsWahltag

Sonntagder8 .Oktober1905,
als aller das BureauderArbeiter
UnfallversicherungsanstaltfürNieder¬
österreichinWien. ,Schottenbaste
10,festgesetzt.
(Pensionierungen .)DerStadtrathatnach
einemBerichtedesK.A.HabedemAnsuchen
desStadt-PhysikusDr .AdolfKöhlerum
Versetzungin denbleibendenRuhe¬
standfolgegegeben.Dr.Löffler,welcher
im69 .Lebensjahresteht ,ist imJahre
1873in denstädtischenDienstgetreten
undimJahre1884zumStadt-Physikus
ernanntworden.Derselbehatteim
VereinemitdemverstorbenenOber¬
StadtphysikusDr .Kammerunddem

bereits hat dh .Schmiedher¬
vorragendenAnteilanderAssan¬
rung Wien .Ferner wurdender
Magaziner,dererstenHochzellen¬
leitungFranzJahn ,derHilfs¬
technikerdesStadtbauamtesAnton
HartlundderstädtischeAmtsdiener
MatthiasWindhaberüberihrAnsuchen
in denbleibendenRuhestandver¬

setzt .
Armenratswahl.DerStadtrathat.

nacheinemBerichtedesH .R .Hallmann
beschlossen,dieWahldesHerrnJohann
JennerzumArmenratdes5 .Bezirkes
zubestätigen.
Brauhausder StadtWien
DerStadtrat hat nacheinemBerichte

desS .R .HabedieErstattungder
Gewerbeanmeldungfür denBetrieb
des Bierbrauensdes WienerBrau¬

hauses ,sowiederbestehendenneun
BierrechtsbeidenbetreffendenGe¬
werbebehördennamensderGe¬
meineWienunddieVeranlassung
derEintragungderHandelsfirma¬
Brauhaus der Stadt Wienbei
demk .k .HandelsgerichteinWien
beschlossen.
Schadloshaltung .
dieSchadloshaltungfürdenzurStraße

abzutretendenGrundbeiderReali¬
tät Sakrieg ,Reinhartgasse30im
Ausmaßevon 6734 wurdemit
30 ,beiderRealitätOttakrieger¬
straße141 ,ErkederWürlitzergasse
in Ausmaßevon18690mmit28x
beiderRealitätabring ,Ar¬
nethgasse83 ,Seitenbergasse5im
Ausmaßevon 36837 mit 10R
bei der RealitätCatrinaMar¬
tingergasse21imAusmaßevon

ton

14466mit 20 ,bei derRealität
Hiering ,unterlandstra52imAus¬
maßevon 9018 mitjeher
festgesetzt.
Schulausspeisestellen .
imStadtrateberichteteSt .R .Schwider

überdieErrichtungvonSchalaus¬
speisestellenin denBezirkenMar¬
garethen ,Pavorten ,Hernalsund
Brigittenenundbeantragtzuge¬
nehmigen,daßdieTurnaleher¬
alseHauptstraße100 ,10 .Bez .Sonn¬
leithnergasse32 ,Margarethenstrase152
undRafelgasse13im20 .Bezirkein
denZeitenvon11Uhrbis1 Uhran
WochentagenvomNovember1905
andemF .WienerVolkskuchenverei¬
ne für die Ausspeisungarmer
Schulkinderunentgeltlichauf
jederzeitigenWiderrufüber¬
lassenwerden.

ImneuenVersorgungshauseinLaine
hatmitdemgestrigenTagederPfleg¬
lingsstanddieZahl3000überschritten.
KaisersGeburtstag.
DerStadtrathatnacheinemBerichte

desSt .R.Oppenbergerbeschlossen,anlas¬
lichdesam18.v .M.stattfindendenKaiser¬
festesimPaterfürdieDekorierungdes
Prätersteres1800.zubewilligen.



WienerRathaus-Korrespondene.
Sel .21360.I .NeuesRathaus

herausgeberu .verantw.RedakteurR.Eigl.
15 .Jahrgang,Wien,Mittwoch,2 .Aug.1795.
Städtische Strombder
DerKostrathatbekanntlichbeschlossen,

in den2 stärktfrequentiertenDo¬
nantonal-BäderenächstderUngarten¬
undder Kalenbrückedieelektrische
Beleuchtungeinzuführen,umdieBe¬
nützungderBäderauchnachAnbruch
derDunkelheitermöglichenzukönnen.
Esist in Aussichtgenommen,den
Kassaschlussauf9Uhrabendszuver¬
legenunddiesebeidenBäderselbst
um10Uhrzuschließen.Beiungünsti¬
gerWitterungsollendieBäder ,wie
bishermitEintrittderDunkelheitge¬
schlossenwerden.DieelektrischeBeleuch¬
tungimStrombadenächstderAugarten¬
brückewirdbereitsindennächstenTagen
durchgeführtwerden.Anlässlichdieser
ArbeitenwirddieFrauen-Abteilung
diesesBadesam10und11 .d .M.jedesmal
erst um10UhrVormittagsfürden
Besuchgeöffnetwerden.Inder
letztenStadtratssitzunglegteS .R.
OppenbergerdieSchlußrechnungfür
die städtischenStrombdervor¬
DieKostenfür dasStrombadbei
derSolienbrückebeziffertensichmit
59736 ,für jenesinRusdorf
mit54047R .Gegenüberdemver¬
anschlagtenBetragestellt sichein
Mehrerfordernisvon1367 ,bezw.
253 .heraus.
StädtischeStrassenbahnen .

DerStadtrathatdasvomK.R .pen¬
bergervorgelegteProjektfürdieneue
StraßenbahnlinievomFranzJosesKa¬
über die Marienbrückedurchdie

LilienbrunngasseundGradestraße
zurTaborstraßemiteinemKosten¬

10
erfordernissevon70000R .genehmigt.
NacheinemBerichtedesS .R .Gloss
wurdefür die Umänderungdervon der

TagrauerStraßenbahnübernomme¬
nenMotor -undBewegennachden
TechenderstädtischenStraßenbahn
35000rbewilligt .



WienerRathausResponten.
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Herausgabenu .darant.Redakteur.S .g.
25 .Jahrgang ,Wien ,Sonntag ,u .Augustl .

StädtischesArbeitsundDienstverrichtungen.
dasArbeitsundDienstvermittlungs¬
anderStadtin lagseinenRechten
Geschäftsberichtfürdaswir1904vor¬
dasabgelaufeneBerichtsjahrwarfür
dieEntwicklungdesPritzeArbeit
unddienstvermittlungsamvonGrotte
Bedeutung.NachdemschonimVorjahre
in denBielenE .A .I .N .XXII
I .undI .Dienstvermittlungstellen
errichtetwurden,folgteimLaufe
dererstenhättedesBerichtliches
dieeröfnungderDienstvermutling
stellenindemBeginnI .F .A.
M.und . ,dassei eram
1904in jedembezieleWiens,eine
statischeDienstvermittlungsstelle
befehl .Außerungwerdendiege¬
wesenhaltlicheArbeitsvereitlung
derBäckerimGenossenschaftanden¬
Floriangasseübernommenund
dieAbteilungderFleischauer,fleische
solcherundGärtnerin einGebäude
desS .MarzerZentralViehmarkes
3 .Beydiesewegeverlegte

durchdieErrichtungdervor¬
genanntenAbteilungenundDienst¬
vermittlungsstellenhabdieVer¬
mittlungstätigkeitdesAmtes
einenungemeinüberraschenden
Aufschwunggenommen.Während
dieGesammengterdervermittelten
Arbeitsunddinstlichendensich
imJahr1903 .am5 .134belief,
stiegdieselbeimBerichtsjahrean
113736. h .dieVermittlungen
habensieum56602Fälle ,das
sind991vermehrt,somitge¬
gendasVorjahrnäherverlassen
dieseserkentlicheErgebender

2
TätigkeitdesAmtesist zumeistaufallenichtannemen,polizeilich
diebesondersstarkeInanspruchnahmeÜberwachungumvorgeschwätzt.

DieseAgitationenvermochtenje¬derstädtischenDienstvermittlungs¬
dochinkeinerWeitedieEntwicklungstellenzurückzuführen.Auchviele
derDienstvermittlungsstellenzuPreußspruchenderMänner-und

sammen.Diezahlreichen,darunterFrauenarbeitzeigeneinengroßen
gutbezahltenDiensthaften,dieFortschrittundnurdieLehrlingsver¬
kostenloseZuweisungundDurch¬mittlungweiseinenganzgeringen
führungderVermittlungenRückgangaus .

dieVermittlungenverleitensich würde ,mehrund mehrbekannt
undesist einerfreuliches,stetsausMännererbeit1783 ,Frauen¬
wachsendeszutrauendiedies¬arbeit1497 ,u dieser1713ge¬
suchendenzudenstädtischenDien¬sammen16Vermutungen.
Vermittlungenzuverzeichnen.IndemBerichteleibtdasdem

WiealljährlichwürdedasAmtstädtischenArbeits-undDienstver¬
aufin demGerichtsjahrevonmittlungsamteentgegengebrachte
einergroßenAnzahlVertreternkünstlicherregteMißtrauender
in undausländlichenGemeinden ,ArbeitundDienstnehmeristim
staatlichenRanktionäre ,nachVerschwindenbegriffen,dienacher¬

teile Geschäftsabwicklungund leutenundvielenPrivatpersonen
die großenErfolgederVer¬ besucht,umdieGeschäftsabwicklung

undpraktischeVermittlungstätigkeit,mittlungstätigkeit,dieNeutralität
sowiedieEinrichtungenderneu¬allen ,denöffentlichenArbeitsmack.
erkantenDienstvermittlungenbewegendenStreitfragengegenüben,
kennenzulernen.AllenbefodernsowiedesBestrebendesVorstandes,
würdezuvorkommenzurAus¬demAmtebishervergebliebene
Raterteilt unddiezuRationgroßeUnternehmungenundVer¬
zweienoderzurErrichtungohn¬stitute ,als Interessentenzuge¬
licherVermittlungsamererbete¬winnen ,machtendiegegendas

nenManipulationsdruktorenAmgerichtetenungerechtfertigtenundJahresberichtebereitwilligstAnzeigeverstummenundmit
ausgefolgt.AusnahmeeinigerkeinenFrawalle
AucheinigeungebeteneBerücher¬inderneuerunterAbteilungfür
halbdasAmterhalten.InzweiDinst¬Bäkerkamenseinegrößerenge¬
vermittlungstellenwurdeeinge¬wandasAmtberichtetenFeierstra¬

brochenunsverschiedenekeinetionenvorIhnendiestädtischen
Gebrauchsgegenstandegesehenn,derdienstvermittungestellenagiren,
Schafenist in beidenFällenwirselbstverändlich,diekon¬

unbedeutend .tionirten Dienstvermutter dieTeildesHausesinderKantonden Dienstudentenuner¬
gehe,inwelchemsichdieAbleitungJahrenenKathenwerdendie
zur Kleidermacherbekand ,wurdeunsinnigstenDinge ,wieaber

schiedenindieHeimatsgemeineimLaufedesJahresdemoleund
wennindiegeweseneDiensteandieserStelleeinumfangreichen

Reitenaufgeführt.MitdemBaar¬
herrn ,würdeeinmehrjähriger
Mietkontraktabgeschlossen,wogegen
ersichverpflichtete,dieParterre¬
Lokalitäten in demneu zuer¬
bauendenHausenachdenWünschen
desVorstandeszuadaptieren,was
aufgeschah,dieserZeitdesAmtes
entsprichtallenAnforderungen,
dieaneinVermittlungsamge¬
stellt werdenkönne .AlsMutter

einesWeiterarmeskannder
greß ,miteinemGlasseund
miteinemElolichFußbodenver¬
seheneWarteraumfürKleider
machergelten .Auchdieanderen
Warteraumesindgroß ,hochgut
belichtet,besitzeneinevorzügliche
Ventilationundsindgleichden
SprechzimmernderArbeitsge¬
bervonderStrafeausleicht
zugänglich,diemitvorzüglichen
theilanlagenverfahren5Abrite

undPastorssindbekamenund
für einenWasserverkehreinge¬
richtet .AlledieseRaum,inder

mandie Kleiderman,nichtgan¬
litigiertenArbeiter,Kutscherund
LehrlingeweiterdasBüreau
desAmtsvorstandesuntergebracht
werden,habentelephonischeVer¬
bindungen,werdenelektrischbe¬
leuchtet ,undsindmittelstmehre¬
rer GangemitdenamUrbau¬
LoritzplatzeundamNeubangertel
gelegenenAmtsräume,verbunden

bedeutendeKohlen,verwarteter
NeubaueinesPavillonfürdie
statischeDienstvermittlungsstelle
imBezirte ,vondenGrundsatzeaus¬
gehend,daßdieDienstvermittler¬
chenmirindenverkehrsreichsten
Straßenoderinunmittelbaren



ihrderMarktplatzgelegenhei¬
sollen ,wurde,dasicham4 .Bezirke

keinepassendenLokalitätenfinden
ließen,derVorschlaggemacht,aus
die imBezirkegelegenenHaupt¬
markteWiens ,demObnach
Saftmarkgenannt ,eineigenes
GebäudefüreinestädtischeDienst¬
Vermittlungaufgelehrenn,dieser

Vorschlagwurdegenehmigtund
imFrühjahr1904mitdemBau¬
begonnen.Deräußerstschmale
im modernenStil erbaute
Pavillonist ein Zierdedes
Blecktessteht an derant¬
fallendstenundsichtbarstenStelle
an der Er der WiedererHaus¬
strafeundDienstraße,besteht
auseinemAmtsraumundeinem
großenWarterumbesitzt2Aborte
GasbeleuchtungGaben,Wasserleitung
vorzüglicheVentilationeninsw.
dieEinrichtungist geringen,sehr
geschmackwollundperlichdie
Amtsgeschältebesorgen.Darinnen
der Vielen ,amMarktzen
oderin derNähedarüber ,die

Vermittlungenzu erreichen ,als
in diesemFalleaufdaslangendste
bewahrt.Schon8TagenachderEr¬
öffnunghattedieseDienstver¬
mittlungsfalledemmutanzen
hen ,dersichvonMonatzu¬
Monatsteigerte ,sodaß ,umdem
Verkehrgegangen,aneineVer¬
größerungdesPavillonsgedacht
werdenmuß

dieDienstvermittlungsstelleim
beziehemüßtemitAntheilauf
diegroßeInanspruchnahmedesAmtes
durchZimmerder überbe¬
endlichenLokalitätenvergrößert

werden.AufdieDienstvermittlung

stelleam2 .Bezirte,diealsbaldnach
ihrerEröffnungamJahre1903ver¬
größert werdenmußte ,wurde
durchEingemietungeinesan¬
stoßenengroßenklakatesaber¬

malsbedeutendvergrößert.
Dieübrigenin denBezirken

II .undneuerrichteten
Dienstvermittlungsstellensindan¬
lichdenimVorjahreeröffnetenein
gerichtetundjenachihrerVer¬
mittlungstätigkeitmiteiner
odermehrerenBeamtenenbesetzt.
dieEinnahmendesArbeitsund

Dienstvermittlungsamtesbegehr¬
tensichimJahre1889mit3870
denenAusgabenimBetragevon
1889gegenüberstehen.IndendeputiretDienstvermittlungstenwerden
in lautendenJahre1809Stellen

besetzt .Seit demBeginneder
TätigkeitdesAmtes13 .Sept.1898
beträgtdieGesammtsamender
Vermittlungen356871.

TrepplateanderMusikschuleLiebig.
Ander MusikernundSchaufel
schuldentwigLiebunginWien,be¬
Währungenruhe ,undfürdasSchul¬
jahr1905meinehalbePreislatze
fürSöhneundTochtervonstädtischen
Beamten ,Amts -undSchuldnern
zubesetzenbewerbenumdiese
PrenzlatzehabenihreGesucheunter

genauerAngabedesgewählten
schwachebislängstens15Septem¬
ber 10 an dieThalleitung
begert .Währungenstraßesoein¬

gehenden



MeinerRathaus-Korrespondene .
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Herausgeberu .verantw .Rahte .Eigl .
15 .Jahrgang.Wien,Freitag ,11 .August1905.

WienerStadtrat .
Sitzungvom11 .August1905.

VorsitzenderV.Bmstr.Pr .Forrer.
St .R .Hallmannbeantragt,einOpfer

aufdiestädtischeBaustelle. Z.1759
im5 .Bezirke,EinederSollbergund
HögelmüllergasseimAusmaßevon
473 .76mumdenEinheitsschreisvon
81 .anzunehmen.Angenommen. )
S .R.Rainbeantragt,denMagistrat

zubeauftragen;wegenelektrischer
BeleuchtungdesPlatzesvorkein
Bürgerversorgungshauseander
KreüzungderWährungerstraße
mitderSpitalgasseundderAufs¬
dorferstraßeimG .Bezirke

eineVorlageauszuarbeiten.
Angenommen. )

dieBeschaffungeinesKastenauf¬
zuges im Verwaltungsgebäudein
derHauptwerkstättederstädtischen
Straßenbahnenwird miteinem
Kostenerfordernissevon3650ge¬
nehmigt.ReferentS .R .Schreiner
NacheinemBerichtedesSt .R.

RingwerdenfürReparatur¬
arbeiten an der ersten Anlagedes
ReservoirsderHochzuellenleitung
an Wienerberge 45000 be¬

willigt .
für denBezirkFavoritenwird

ein mehrquantumvon2400m
Gebirgsschlägelschutterzur
Straßenerhaltungbewilligt.

für die ErneuerungderGeleise
unddieVerbesserungderBeleuch¬
tungimstädtischenRöhrendacht
amLagerbergeim10 .Bezirkewer¬
den12200r .bewilligt .

NacheinemweiterenBerichtedes

100

S .R .RissawegwirdderMagistratSchinderngetragenwerden.DerEnt¬
angewiesen ,wegenParallierung wurf des Denkmalesstammtvom
derwestlichderGudenstrafein ArchitektenTheodorBach,dasPorträt¬
10 .BezirkegelegenenBürgerspitalfonds¬medaillenwirdBildhauerSchröer
grundeBerichtzuerstatten . ausführen .
dasProjektfürdieSicherungdes Stipendien,Am23 .Dezember1905.600mhochquellenwasserleitungswahressindzehnJonasFreiherrv .Königs¬in derQuellengasseim10 .Bezirke warterscheStipendieimBetragevonanlässlichdesBauesdesSammel¬ je 800fürdasStudienjahr1905/6kanalesdaselbstwirdmiteinem

zuverleihen .VondiesenStichendienKostenerfordernissevon22000 sinddrei für HörerderRechteundgenehmigt . zweifür Hörerder MedizinanDasvomSt .Hotelvorgelegte der k .k .Universität in Wien ,drei
ProjektfürdieHerstellungeines fürHörerderk .k .LehnischenHochschuleSteinzeugrahrkanalesin derglasen in Wienundzweifür Schülerdergasseim19 .BezirkezwischenSilber¬ k .k .AkademiederbildendenKünsteundFormannkassewirdmiteinem odereinerbehördlichautorisiertenKostenerfordernissevon3900Mgeneh¬Meisterschulein Wienbestimmt:migt . AnführichaufeinsolchesStipendiumfürHerstellungenimSchulgebäudehabennurjeneBewerber,welche18 .Dez.Hormayrgasse37Emailfarben¬in Wien ,und zwar in einemderanstrichderWändeindenGängen vordem21 .Dezember1890bestan¬undim Turnalewerden3240x denenBezirkegeborensindunddembewilligt. Gemeindeverbandeder StadtWien

angehören ,ohneUnterschieddesGlau¬Ein ArthalerDenkmal
bensbekennetes BewerberhabenDerStadtrathatnacheinemBerichte
ihreGesuchebislängstens30 .OktoberdesS .R .Rissawegbeschlossen,den

1905imEinreichungs-ProtokollederNachkommendes imJahre 1867ver¬
Magistrats-AbteilungIII .zuüber¬storbenenWienerGroßendustriellen
reichen.Rudolf ,EdlenvonArthaberzuge¬
BegünstigungenfürstädtischeBeamtestatten ,in der Gartenanlageauf
im Davaria Bad in Hals .demArthaberplatzeim10 .Bezirk
In derKur -undWasserheitanfallein Denkmalfür denselbennach
BavariaaddesHerrnDr .Med.G.dervorgelegtenSizzein derForm

Maÿerhausenin FalsbeiPassauer¬eines MonumentatenBrunnens
haltenin der Zeit vom1 .Septemberin Verbindungmiteinerelektrisch
bisMitteOktober1935zweimittellose,beleuchtetenUhraufzustellen.
der Kurbedürftige BeamtederDieHerstellungderFundamente,
StadtWienvollständigfreieKur,der Brunnenstube ,derWasserzu¬
ärztlicheBehandlung ,Beköstigungleitung ,TabellegungundPlatz¬

undWohnung,undzwarja aufdieherrichtungwirdaufKostender
Dauervonvier WochenBewerberGemeindeausgeführtundhiefürein
habenihreGesuchebiseinschließlichBetragvon300r bewilligt.Alle
10 .August1905imEinreichungs-Proto¬anderenKostenwerden ,vonden
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heraus,aberu .verw.RelatenR.Vgl.
15JahrauchWien,Samstag,13.August1785.

WienerStistrat
Nachmittags-Sitzungvom11 .August1785.

Vorsitzender:V .mal .D .Forrer.
K.R.Braunbeantragt,dieVornahme

vonAdatierungenin derThermo¬
chemischenAnstaltinKaiser-Ober¬
dortimBezirkedurchdenPächter
FerdinandHambacherzugenehmi¬
genAngenommen . )
DasProjektfürdieRegulierungdes
PlatzesbeimPortaleamWienerZentral¬
FriedhofewirdmiteinemKostener¬
fordernissevon14570genehmigt.
DasProjektfürdieBezeigungs¬

undBeleuchtungsanlagendesneuen
VortalgebäudesamZentralfried¬
hofewirdmiteinemKostenbetrage
von1300R .genehmigt.

fürdieVornahmevonAdachti¬
rungenimKnabentretedesSchal¬
gebäudesimBezirteEntplatz
werden700rbewilligt .

NacheinemweiterenReferate
desH .R .DannwerdendieQuar¬

hofe für denverbreiteten
TeilderKinbückstraßevonder
künftigenGertelstraßebiszur
Schneidergasseundfürdiegegen¬
überNr .12derRinbückstraße
einmündendeSeitengasseim
11 .Bezirkegenehmigt.
derVerlegungderallgemeinen

Mädchenvolksschaleim1 .Bezirke
Braunübergassein denneuen
Schulgebäudetrat daselbstmitBe¬
gendesSchuljahres1805wird

zugestimmt .
S .R.Sobeantragt,denTiteldes

Gemeinderats-AusschusseszurRe¬

200
gulierungder20BezirkeWienin holzenwirdgestattet.

GemeinderatsAushofzurRegen NacheinemweiterenReferate
lierungder Bezirksgrenzenabzu¬ desA .A .RosenoblewerdendieAussa¬andern und den mitRück¬ Projektefür dieVerbesserungder
sichtausden21 .Bezirkumein BeleuchtunginderAlbrechtsstraße,

Mitgliedzu vermehren .Aug. AmSchillerplatze,anderKreuzung
derselbeStadtratberichtetüber¬ derLandesgerichtsstraßeundUn¬

einAlterausdiestädtischenBau¬versitätsstraße ,so wiedem
stellen .3 .No .109112inForstor¬HaaseStephanplatzu .genehmigt.
Legatotrafenswirdbeschlossen, S .R .Knoffberichtetüberein
das er dermalnabzulehnen, OffertfürdiestädtischenBaustellen
nachdemseitensdesMinisteriumsnächstderReichsstraßeinRagandesInnerndie Krausfürdiese undbeantragt,dasOffertmitdem
Gründenochnichtbestimmtwurden. Begründenabzulehnen,daßdieGe¬
undmitRücksichtaufdiebevorste¬meineWiendenVerkaufdieser
hendenhabenbauten,auchinnächsterBaugrundederzeitnichtbeabsichtigt.
Zeitkaumbestimmtwerdenmüßen.Angenommen
NachdemBerichtedesH.R.WeitmannNacheinemBerichtedesH.Wessel

wirddieLegungeineshartenBret¬gelangendieInteressenderSebastianbodensin denRäumendesNeubarVerhartschenWaisenstiftungfürdaserKindergartensimBeziellenBurgJahr1905per4000Kronenan33gatte ,miteinemKosteneror¬ teten zurVerteilungdemievon550R .genehmigt. EineVerbesserungderBeleuchtungdaeinemBerichtedesA.R. derStrassenstiegeinderRautzgasselernetwirddieihrebeweiseAuf¬ im6 .Bezirkewirdgenehmigt.stellungeinesViktoriumsder wegendieEntscheidungdesEisenbahrArmaturenundMaschinenfabrikMinisteriumsbetreffenddieGestat¬
Wiengesellschaftvormalsd .d .Hilperttungder HerstellungvonKo¬aufdemKaiserFerdinantsplatzeim plätzenamWienerVorbahnhof1 .BezirkemiteinemKostenerforder¬nächstderInnstraßeundnächstei¬nissevon400R .genehmigt. nemin nächsterZeitnichtzuver¬AuerdemKatholischenThalernenwirdbauendenGebietedieBeschwerdedergroßeSitzungssaalimalten andenVerwaltungsgerichtshofer¬Rathausefür alle Sonntaginder griffen .Zeitvom15 .Oktober1905bis15 .April H .Gegenbergerbeantragtder1906von4bishalb6UhrnachmittagsKongregationderFehlervomGott¬zurAbhaltungvonVortragsabendenchemHeilandfürihrePrivat-Volks¬unterdenüblichenBedingungege¬ undBürgerschulein WienNeubauüberlassen. vongasseund8Schuldrucksorten
dieBeteiligungdesStadtgartenGesche¬zuüberlassen .Aug.

sortesanderHerbstausstellungNacheinemBerichtdesM.Buschwird
derk .k .GartenbaugesellschaftdurchdemAnsuchenumAbteilungderReale¬
AusstellungvonreferinundGe¬lit WeidlingSchwenkasseC.

10auf7 Baustellenundfrag¬
menteunter den vomMagistrate
aufgestelltenBedingungenfolg¬

gegeben.NacheinemBerichtedesM.hör¬
mannwirdein Offertaufeinen
TeilderWeggarzelle3148n .3 .

bezirkenachtderWurtzlerstracht
undMarkhofpasse,imAusmaßevon
1840Mumden Preis von20
gerangenommen.

M.GrabelegtdieRostbriefen,
werdefür die KolonenundThe¬
resiaWirthingerscheSistungenvor¬
zu beidenFällenwerdenje20000
KronenKapitelangelegtfür
armeverkrüppeltegänzlicherwerts
unfähige,nachWienzuständigeKin¬
derdie 8 .Bezirkes ,sowiefür
nachWienzuständigeWaisenkinder
des beziehe .DieErleich
werdengenehmigt.

DieAusfertigungdesVertrags¬
entwurfesfür denzwischender
GemeindeWienundderregistrierten
GenossenschaftWienerBrauhausu .L.
zustandegekommenenVerkaufdes
BesitzenderdieserGenossenschaft
wirdgenehmigt.

SitzungenimRathause.DerStadt¬
rathältinderkommendenWoche
amDonnerstag10 Uhrvormittags
und4 UhrnachmittagsSitzungen

ab¬

ErrichtungvonParallellassenam
HernalderGymnasium.Dask .k .
Staats -ObernasiumHernals ,bal¬
varienbergasse31erhältindiesem
Jahrevonderrechtenbiszumvierte
JahrgangeParallelklassen,sodaß



füreineisterZahlmither¬
lernPlatzgeschaffenist .Elternund
Vormünder,welcheihreKinder

wegenÜberfüllungananderen
Mittelschulennichtunterbrachten ,
werdenaufmerksamgemacht ,
daßdieAufnahmsprüfungen
undEinschreibungennocham
15 .September8Uhrfrühstattfin¬
denundlänglicheSchülerbei
ihrerAufnahmenichtleichtwegen
Überfüllungabgelehntwerden.

InspizierungdesHochzuellengebietes.
am .Dr .BürgerhatinBegleitung

desVigebürgermeistersDr .Pergerin
dieserWocheeineBesichtigungder
ArbeitenimGebietederzweiten
Hochzuellenteilungvorgenommen.
MontagdemJ .wurdedieFahrt
nachMariaellangetreten ,am
nächstenTagewerdendieBrun¬
grabenQuellesowiedieQuellen
derHölleunddieKlässerbrunnen
besichtigt.Beidenletzterenwurden

spezielldieBauten,welcheziemlich
weitvorgeschrittensind ,inAugen¬
scheingenommenundundvon
demanwesendenOberinger
HansBaumeistereingehender¬

ortert ,u diesemTagewurdein
Wildalenübernachtet .Mittwoch
heitwurdendieSiebenenQuellen
einereingehendenBesichtigungunter¬
zogenundnachmittagsdieArbeiten
imHopfgartentaleundHolzahl¬
der hochtogestollen ,unddie
ErweilenamHimbeckelundim
Gschleichbesichtigt.DieEinfahrtin
dengrosenGöttingerRollen,
erbrachtedenBeweis,daßdie
geführlichsteStelle ,nemlichdie
UnerfahrungdesLassenbaches
glücklichverwundenist .Von

in aus wurdeda¬
nerstagdesReinbachtetbesichtigt.
ÜberallkonntensichdieBesucher
vondenBaufortschrittensowie
den überauszweckmäßigen
maschinellenEinrichtungenüber¬
zeugen .Freitaggiengesnach
Kunzu .Mittern ,woebenfalls
dieVollenbauteninspiziertwurden
undsodannnachScheibt .Von
hierausbegabsichderBürger,
meistermitseinerbegleitungnach
S .Georgen,woselbsteininteressen¬
ten Bauaufgeführtwird ,welcher
dieGroßartigkeitdesganzenUnter¬
nehmensrecht deutlich vordie
Augenführt .DerBürgermeister
welcherüberallausherzlichste
empfangenwurde ,bewilligteden
debitioneineExtrageruht ,fer¬
lag abendskehrtegn .Dr .Be¬
gernachWienzurücku .heute
übernahmer wiederdieLeitung
derGeschäfte.

VigebürgermeisterDr .Niemeyer
begibtsichdieserTagewiealljähr¬
lich in der Gebietderzweiten
Hochzuellenleitung,umdenFort¬
schrittderArbeitenzubesichtigen
Schulbauten.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesSt .d .Kissawe
DasProjektfürdenBaueiner
Dochvolksschulein derRingier
Gasse,EdlederRathschaffeinBe¬
zielegenehmigt.DieTheilesoll4Uhr
ZimmerundeinenTurnsaattamen¬
Lebenräumen ,eineKanzlei ,ein
Konferenzimmer ,vermittel
ZimmerundeineSchuldiener
wohnungenthalten.DieKostenstellen

sichauf4000R .DerBauistim
KohlennochimhierigenJahreunter

danzubringenundlängstensbe¬
15 .Rechteüber1906derBenützung
zuzuführen.NacheinemBerichte
desH .R .SchreinerwürdedasPro¬
jekt für denBaueinerHochge¬
Volksschuleam15 .BezirteVetoria¬
gasse6Schergasseund10genehmigt.
dieneueSchulehatalsErsatzfür
die anzulassendeSchulein derKo¬
gassezudienen ,dasGebäude
wird25Lehrzimmer,2Turnale
sammtUeberaumen ,2Kanzlei ,

Konferenzimmer ,5Lehrmittel¬
Zimmerund2 Schuldienerwohnen
chenenthalten.DieKostenstellensich
auf500f .Schließlichwürde
demvomH.K.Rissamevorgelegten
Belangettefür denBaueiner
KoppelVolks -undBürgerschulein
10 .BezirkeamArthaberplatze,sie
derKochenhalundBillardsburg
gassezugestimmt.DasGebäude
wird40Jahrzimmer,2Zeichenhae¬
einenArbeitssaal ,3 Turnalesammt
Garderobe,3Kanzlern,3Konferenz
Zimmer,9Lehrmittelzimmer
und2 Schuldienerwohnungen
enthalten.DieKostenstellensich
auf 72616 .dieseSchule
sowiedie vorerwähntesindbis
Ended .J .unterdochzubringen
undbisEndeAugust1906benutzbar

herzustellen
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KaisersGeburtstag.Am18 .August ,dem
GeburtsfesteSeinerMajestät,wird
um11UhrVormittagsin derMatro¬
politankirchezuSt .Stephaneinfei¬
erlichesHochamtmitdeDeumab¬
gehaltenwerden .demselbenwerden
BürgermeisterD.KarlLuegerunddie
in WienanwesendenStadt -und
Gemeinderate,sowiedieSpitzendes
Magistratesbewohnen .

(StadtbandirterOberbauratBerger)
ist vonseinemErholungsurlaubezu¬
rückgekehrt ,undhatheutedieLeitung
derGeschäftesdesStadtbauamteswie¬
der übernommen .

KreuternimHochzuellengebiete.
InderletztenStadtratssitzungbrachte
S .R .SchreinerzurKenntnis,dasin
denKaiserbrunnerForstenimab¬
gelaufenenJahre15Kreuzeltern
gefangenwurden.DerStadtrathat
beschlossen,dieüblichePrämievon
50MgerStückauszuzahlen.
StädtischeStrassenbahnen.Dem
StadtratelaginseinerletztenSitzun¬
derWinterfahrplanderstädtischen
Strassenbahnen,giltigfürdieZeit

vom16.Oktober1905bis16.April1906,
vor .DieLinienführungindieser
Winterfahrordnungstimmtim
Wesentlichenmitdergegenwärtig
inKraftCammerfahrordnungüber¬
ein .Als Abweichungensindzu¬
verzeichnen:fürdiederzeitbeste¬
hendedurchgehendenEinenHernals¬

RingLöwengassePrä¬
ter HauptalienundSchönbrunn

DreherchartMargarethenRieg¬
Jörgerstrasse-Gernals-Neuwalde
wirdeinedurchgehendeLinien¬
verbindungHernals-Gürgerstrasse
RingLöwengasse-Präterhaupt¬
alle eingelegt .Fürdieandern
Radiallenensoll derPendelver¬
kehreingeführtwerdenu .zw .von
Hernals bezw .Neuwaldenzur
SchattenundvonSchönbrunehe¬
harküberdieMargarethenstrasse
zur perschleife .DerReferentScheineS .R .Siestellte denAntrag ,die
vorliegendeWinterfahrordnung
zugenehmigenundmitRücksicht
darauf ,daßderFrühundNachtan¬
schlußverkehrzudenZügender
VollbahnenanSonn -undFeierta¬jahr
gensichindervorigenWinterfahr
langeriodedurchausnichtbewährt
hat ,zuunterbleibenhabe .Eswäre
zugenehmigen,daßderBetriebs
beginnaufjenenLinien ,welche
durchArbeiterviertelführen ,um
10 Minutenfrüher als nachdem
vorjährigenWinterfahrplanezu
erfolgenhabe .DieDirektionsei
zuermächtigen,anschönenSonn¬
undfeiertagenimBedarfsfalle
diedenjeweiligenVerkehrsbe¬der

dürfnissenentsprechendenVor¬bänderungenkehrungdurchzuführen .Der
VerkehrvonderSteinbauergasse
überdieNiederhofstrassebiszur
WeidlingerHauptstrasseseimit
Rücksichtaufdie minimaleFra¬
quenzvorläufigzusistieren .Von
10UhrabendsbiszumBetriebsschlusse
sindaufallenLiniendieVerkehrs
intervallemitja einerSinne
zu vergrößern .In derDebatte
stellteSt .R .RissendenAntrag
vom16 .Oktoberangefangeneinen
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PendelverkehraufderStreite
SimmeringerHauptstrasse-Absberg¬
gasseeinzuführen,fallsbisdahin
wegendes BauesdesSammel¬
kanalesin derQuellengassedie
DurchführungderganzenLinie
nochnichtmöglichseinsollte.
A .R .Weitmannbeantragte ,bei
jenenLinien ,bei welchenohnehin
15 StimmtenIntervallebestehen ,
eineVerlängerungderVerkehrs¬
intervallenach10Uhrabendsnicht
eintretenzulassen .DerReferen¬

tenantragwurdemit dieserAb¬
änderungsanträgenzumBeschlusse
erhoben.
EineUhrenanlagemitdrahtloserÜber¬
tragung .DerProfessorander
teinischenHochschulein Wien,D.
MachReithoffer ,welcheraufdem
Gebieteder Wallentheorie ,alseine
Autoritätgilt ,hatinVerbindung
und dem HofuhrmacherKarl
MorawetzderGemeindevertre¬
tung ein Projek zur Errichtung

einer elektrischenKrananlagemit
Abonnementarschlüssenmittelt
drahtlicher Übertragungvorgelegt .
DieGenanntenerklärensichbereit
die Pronometrischenundleichen
Apparateder Zentrale undder
Lebenstationeneinschließlichder
Ueberührenkostenlos derGemeinde
Wienzur Verfügungzustellen
unddie Verlagedurchzuführen.
DieKommeneWiehat blosdie
Kranlieferung,dieRahte ,Kabel¬
anschlusseetc .beizustellenunddie
BenützunggeeigneterBaulichkei¬
tenzugestatten .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesK .K .Hraba¬
beschlossen,demStadtbauamtebe¬



hofsvonahmeeinesVersuchs30x
zubewilligen ;WanndieserVersuch¬
zurAusführungdesProjektesJahren
sollte ,so wird in dieerste
Stadt der Weltsein ,welcheauf¬
drahletenWegeeinelektrisches
Uhrennetbetreibt .

demArmenratederStadtrathat
nacheinemBerichtedesSt .R .Weitmann
dieWahlderHerrenJosefDresser,
FranzHerr ,JosefSanda,ferd .Knappe,
EduardKorn ,WilhelmMerker,Josef
Nowak,FranzRomesberger,Gustav
Potaker,JohannRichter,Jul .Steiner,
GeorgVogel ,FranzWeber,Thomas
KondretschundJosefWolfzuArmen¬
ratendes7 .Bezirkesbestätigt .

Armenarteim2 .Wirke.Nacheinem
BerichtedesSt .R .Expenbergerhatder
Stadtrat eine ÄnderungderDienst¬
schwengeleinteilungfürArmenber¬
handlungundPotenbeschauim
2 .Bezirkeangeordnet :dieselbe
erscheint insbesonderedurchdas
steteAnwachsenderBevölkerung
in denBezirkseitenFreudenau,Pra¬
terschitz,SchiffühlenundHandelsvonbe¬

gründet .
BeteiligungderGemeindeWien
anderAustellungin Mailand1906
DerStadtrathatinseinerletztenSitzung
nacheinemBerichtedesSt .R .Schreiner
dieGrundzügefür dieBeteiligung
ter Gemeinde ,wie ander im
ten JahrestattfindendenAus¬
auch in Mailandgenehmigt .

EswerdenfürdieBeteiligungan¬
der Ausstellungin denBurge¬
der Straßenbahnenein Betragvon
50000Rt ,in jenenderstädtischen
Rektrizitätswerke 20000im
nächsteJahresichstelltwerden.

welchesichaufdenVerkehrunddasderderGemeindezurVerfügungKunstlebenbeziehen,zurAusstellungstehender Raumwird in eine mit
gelangen .VoneinerBeteiligungderSchienenverseheneBahnhofalle WienerFeuerwehrwirdabgesehen.vonca 1160in Breite ,undin denHandelsministeriumwird ,mit¬nige davor gelegene10m geteiltwerdenn,daßdieGemeindebreite Abteilungsräumezer¬
bereitist ,dieAnregungbetreffendfallen .DenMittelpunktdieser
den Betrieb einerRestaurationRäumlichkeitensoll ein großerRe¬
imVortragssaalein ErwägungzuPräsentationsraumvon12mLänge

ziehen.und8 .diese einnehmen .Eingroßes ,
architektonischschönauszugestaltendesErnennungen.DerStadtrathatnach
Vortal soll den Haupteingangin einemBerichtedesM.habedieStelle
die Abteilungder Stadt Wienver¬ eines Alpessistenan Marktandedem
mitteln .DiebeidenSeitenräume Kanzlei - PraktikantenVr¬
desRechräsentationssaalessollenzur unddie nacheinemBerichtedesM.
AufstellungvonPhotographien ,Graphius, Hallmanndie freigewordeneStelle
u .s .w .dienen.DiestädtischenStraßen¬einesBadermeistersin einemstädtischen
bahnenwerdeneinenNatorzug,be¬ Volksbade,demMaschinistenWilhelm

Böselverliesen .stehendauseinemneuenMotor¬
wagenmitUnterleitung,einemBei¬
wagenmitMitteleinstiegundeinem
gewöhnlichenBewegen,fernereinen
Rekursionswagen ,ausstellen .Ferner derDiebstahlimRathauskeler.Inwerdeneine elektrischbetriebene

demSonntagsblattewareineNotizSchneekehre ,einSchneepflug,ein betitelt .EinRathausaufseher,alsMotorlichtwager,dienenTransport
Rathauskellerieb.DerRathausauf ,wagen ,ein AutomobilTurmwagen
seher KarlGrüningersuchtunsein Motorwird mitBewegen
zukonstatieren ,daßer ganzalleineinUrtelldesBahnhofesBrigittenan¬denTitel Rathausaufseherführtel .zurAusstellunggelangen.Die unddaßder Verurteilte KarlRo¬RektrizitätswerkwerdeneinGe¬nigprovisorischerHausdienerwar.sammtbildderelektriftenKraft¬

station in Simmeringmiteiner UmgütigeAufnahmedieserZeilenCameranichtderMarienthalte
bittet ergebenstdie RathKor .unddesKesselhauses,fernereine

InmanichtderelektrischenUnter¬
stationMariahilf ,Zeichnungen,
DiagrammezurAusstellung
bringen.DieAusstellungderDirek¬
tionderstädtischenSammlungen
wirdimRepräsentationssaaleihren
Vntzfinden.Essollenausschließlich

Gemälde ,eventuellWelplare
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HeldepflichtvonLansturmpflichtigen.
so

AufGrunddesGesetzesvom10 .Mai1894
habensichdiejenigenLandsturmpflich¬
tigen ,welcheAngehörigedesHeeres,
derKriegsmarine ,Landwehr,wir¬
schließlichderenErsatzreserven,oder
derGendarmeriewaren ,sowie
sonstigeLandstämpflichtige ,welche
für denFallderAufbietungdes
LandsturmszubesonderenDienst¬
leistungendesigniertundzusol¬
chenZweckenmitWidmungskarten
beteiltwurdenundsichimBereiche
desobigenpolitischenBezirkesauf¬
halten ,mitihremLandsturmasse,
beziehungsweisemilitärischenEnt¬
lassungs-Dokumentebeidemra¬
gistratischenBezirksamteihres
Aufenthaltsortespersönlichvor¬
zustellen ,beziehungsweisezu
meldenundzwardie in derStadt
undJosefstadtwohnendenimKonscripti¬
gesamtedesRathauses,dieinden
anderenBezirkenwohnhaftenbei
demmagistratischenBezirksamte
ihres Bezirkesin der Zeitvon
8 Uhrfrühbis 12Uhrmittagsdie
LandsturmpflichtigendesJahrganges
1863habensicham2 .OktoberAnfangs¬
buchstabe )undam3 .Oktober
22 )desJahrganges1864am4 .und

5 .Oktober ,desJahrganges1865am
6 .und7 .Oktober,desJahrgang1866.
am9 .und10 .Oktober,desJahrganges
1867am11 .und12 .Oktober,desJahr¬
ganges1868am13 .und14 .Oktober,
desJahrganges1869am16 .und7 .Okto¬
ber ,desJahrganges1870am18 .u .19 .Ok¬
tober ,desJahrganges1871am
20 .und31 .Oktober,desJahrganges1873

am23 .und24 .OktoberunderJahr¬
gänge1873bis1886am25 .Oktoberl .7.
zu melden .

GreiplätzeimKonservatorium.Im
StadtrateberichtetSt .R .Hrala
überdieBesetzungstädtischer
FreihlätzeamWienerKonserva¬
toriumundbeantragt ,dieSchüler¬
KarlBagar ,LeopoldBlata ,Olga¬
Busch,CarlFischl ,LeopoldineGold
NorberKahrer ,RudolfKaltner,
RomanLeitinger ,JohannMühldräder,
JosefNichfeld ,HeleneParger ,Otto
Rippel ,OttoStielitz undMarie
Pandlerin Genüsse ,derihnen
verliehenenFreiplätzederGe¬
meineWienfür dasSchuljahr
190506zubelassen .ZurBesetzung
vonsechsvomBeginnedesSchul¬
jahres1905erledigtenFrei¬
plätzenist derKonkursauszu¬
schreiben .DenAnträgenwurde

zugestimmt.
AusdemRathause .ObMag .Rat
Gedaczekist vonseinemUr¬

laubezurückgekehrtundführt .
während der Abwesenheitdes
Mag .Direktors Dr .Weiskirchner
dieLeitungderGeschäftedesMa¬
gistrates .Dr .Weiskirchnerhat
sichnachLüttichbegebenund
wird dort gemeinsammitdem
S .R .WesselalsoffiziellerVer¬
treter der GemeineWienan
demMittelstands-Kongresse
teilnehmenOber=Stadtbuchhalter
König ,dessenErholungsurlaub
ebenfallsbeendigtist ,hatheute
dieLeitungderStadtbuchhaltung
wieder übernommen .

NeueStrassenbenennungen.DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichtedes
St .K.RauerdieGasseim13 .Bezirke,
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welchevonderAmalienstrasse
zuStadtbahnhaltestelleOberkeit
führt ,nachdemk .Hofgartendirektor
FranzKoos(17531832),welcher
sich umdie Ausgestaltungdes
botanischenGartensundderMe¬
nageriein Schönbrunnhervorra¬
gendeVerdiensteerworbenhat ,
mitFranzBoosgassebenannt.
DerneueStrassenzug ,welcher
parallel zur Leyserstrasseund
westlich von derselbenzur
Hitteldorferstrasseführt ,wurde
nachJosefTiefendörfer,welcher
durchvieleJahreinhervorra¬
gender WeisederGemeinde¬
vertretungvonBreitensean¬
gehörteundsich alsWohltäter
der Armenbetätigte ,mit

Tiefendorfergassebezeichnet.Der
platzartigen Verlängerungder
Erzbischofgasseim13 .Bezirkewur¬
de derselbe Namegegeben .
NacheinemBerichtedesS .R .Hotel
wirdder Strassenzug ,welcher
im19 .BezirkeinFortsetzung
derGlasengassevonderSilbergasse
zur Formannkasseführt ,nach
demGeschlechtederFreiherrnvon

Henkstein ,welcheinDöbling
Endedes 18 .undAnfangdes
19 .Jahrhundertssesshaftwaren,
die Realitätder jetzigenOber¬
steinerschenHeilanstaltbefaßen,
undviel für die Hebungdes
OrtesdurchWegbauten,Bachre¬
gulierungen . . w.tat mit

Henksteinstrasse benannt .
Weintraubenmarkt.DerStadtrat

hat nacheinemBerichtedesM.
Wesselggenehmigt ,daßdievor
demHauseWiedenWienstraße
gelegeneFlächedesKartoffelver¬
KaufsplatzeszurAbhaltungdes



WeintraubenGroßmarktespro¬
visorischundfür die Dauerder
starkenWeintraubenzufuhrver¬
wendet werde .

AbgabevonStraßen -undMarkt¬
Schricht .DerStadtrat hat nacheinem
BerichtedesH .Knollprinzipiellgeneh¬
migt ,daßanWirtschaftsbesitzerin
gram ,Hirschstetten ,Stadtund
Assern ,verboten ,durchJohann
Oberleuchnerin Aspernfürdas
Jahr 1905Straßen -undMarkt
BerichtimAusmaßevon4500
FuhrenzumPreisevon2Krone
20Hellerger fuhre ,abgegebenwird

AufstellungeinerGrenzsäuleim
Beziehehonoriren.NacheinemBerichte
desM.RissaweghatderStadtrat
beschlossen ,für dieRenorierung
undWiederausstellungdervom
GemeinderateHerzabekderGe¬
meindeüberlassenenaltenGrenz¬
säulein derverlängertenBaar¬
strafe700Vernzubewilligen
NachdengepflogenenErhebungenwurde
diese Säule von einem MarkBeck
imJahre1548als Grenzsteindes

den seine Herscho¬
dorfgegendenLagerbergundWien
errichtet.DieSäulesolleineentspre¬
chendeGeschrifterhalten.

BesetzungvonGartnerstellen .Der
StadtrathatnacheinemBerichtedes
M.SchreinerimStandedesstädtischen
Gartenpersonalesernannt,zustädtischen
Gärtnern,ersterBezugsKlasse,Johann
DubowskyundAlfred ,Rimast ,zu
stadtischenGärtnernzweiterBezugs¬
KlasseFerdinandBratt ,Franz

da ,Josef
Kura ,Hel Laitacher und
Karl ,zustädtischenGarten

dritterBezuglasseFerdinand
selber ,Jo¬

KarlEhmann,KarlAngel ,Josef
Schnopf,JohannHäuslerund
FranzSiebenist .
DieFontaineluminenseaufdem
Schwarzenbergplatze .DieUmge¬
staltungdesHochstahlbrunnens
aufdemSchwarzenbergplatze
in eine fontaine Caminense
nachdemvondenstädtischenAner¬
imEinvernehmenmitdenösterrei¬
chischenSiemensSchückerwerken
ausgearbeitetenProjekte ,welchem
derStadtratnacheinemBerichtedes
A .R .Hörmannin seinerletzten
Sitzungzustimmte,sollbereits
mit Endeda kommendenJahres
beendetsein .UmdenHauptstrahl
werdenin Hinkunft30Seiten¬
strahlenin verschiedenerHöhe
sowiegegendenBassirandzu
nochweitere6 .einzelneStrahlen,
sogenannteKönigsschlösseran¬

geordnetsein .DieLichteffekte
sinddurchäußerstsinnige ,an¬
tomatisch wirkendeAchparate
welcheteilweisefür dieseAnlage
erst erfundenwerdenmüsten,
soeingerichtet,daßdieganze
Containe ,abwechselndganzin
glänzendweißemLichte ,dann
wiederganzblau ,rot ,gelbet¬
dannwiederin einembestän¬
digenWechselspieleallerFarben
erscheinenwird .DerHochstrahlwird
abwechselndkontimierlichund
dannwiedervalierend ,höher

und niedriger ,langsamerund
schnellerspielenkönnen .Der
Lichtenhaltwirdungefähreiner
MillionenKerzengleichkommen
dieInbetriebsetzungdesHochstrahl¬
brunnensals GontaineCamin

soll in jeden undFeier¬
tage ,dannanjedemDienstag
undDonnerstagnachEinbruch
der Dunkelheitin derDauer¬
vonwenigstens1 1/2 Stundenin
der Zeit von Mitte Aprilbis
EineOktobereinesjedenJahres
erfolgen.DieInstallationskosten
stellensichaufaußerdemfür
die Besicherstellungunddie
KabellegungbereitsbewilligtenBe¬
trageauf120500R .diejährlichen
BetriebskostenwerdenmirdenBe¬
tragvonrund2300Rerfordere.
die fontaine luminenwird
nachihrerVollendungalleder¬
artigen Springbrunnensowohlin
Bezugaufdie Losteffekteals
in Bezugauf dieWassermassen
weiters übertreffen undeine
Lehenswürdigkeitwiesaller¬
erstenRangebilden.
VerbauungnächstdenZentralfriedhof .
ImStadtrateberichteteS .R .Schneider
überdie AnlagevonVorgärten
bei denBauführungengegenüber
demZentralfriedhofeundbeantragte,
längsdergenehmigtenBaulinie
der ZimmeringerHauptstrasse
gegenüberdemZentralfriedhofe
dieAnlagevon12mtiefenVor¬
gärtenvorzuschreiben .DieseVor¬
gartentiefeist genaueinzuhal¬
ten ,damit keineungedeckten
Feuermauernvon derStrasse
aussichtbarwerden.DerAbschluß
derVorgärtengegendieStrasseundzuuntereinanderhatmitEisen¬
gitternzuerfolgen ,welchedie
Durchsichtnichtbehindernundauf
höchstenseinenhalbenMeterhohen,
steinerenoderZiegelhockenerrich¬

tet werden .DemAntragewurde
zugestimmt.
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WienerStadtrat
Sitzungvom17 .August1905.
Vorsitzender:V.R.D.Neumayer.
S .R .Hallmannreferierteüber
dieBesetzungvon25Stiftsplätzen.
an der Karl DiehlschenFortbil¬
dungsschulefür Mädchenim
5 .BezirkefürdasSchuljahr1905/66.
die ReferentenAnträgewerden

angenommen

S .R.Tomolabeantragt,dasProjekt
fürdieKanalisierungderSchafter.
gasseim18 .Bezirkemiteinem
Kostenerfordernissevon4200R .zu
genehmigen.DerKanalsollder¬
maleninderStreckezwischenden
Or .Nr .11 .bis15gebautwerden.

Angenommen
In StattgebungeinerAnre¬

gungderBezirksvertretungwäh¬
rin ,wirddas bei demGrabe
MartinLannersamallgemeinen
WährungenFriedhofeaufgestellte
Denkmalin dieObhut
derGemeindeübernommenn,das
Grabmalwürdevon einemVerehrer
Wernerserrichtet .Esbesteht
auseinem50mhohenFelsblock
aushartemLandstein,überwelchen
sicheinca .130emhöher ,grami¬
denförmigerSteinvonweißem
Mvorerhebt.DieInschriftlautet:
hier ruhtJosefDannersVater
die Laner ,genbürgerlicher
Handschuhmacher,gestorben29 .März
1839 .EhreseinemAndenken.Er¬
richtet1905.

S .R .Hofbeantragt ,einKauf¬
offertaufdiestädtischenParzellen
1041und1042inAschermitRück¬

sichtdaraufabzulehnen,daß
dieseParzellenteilweisesichals
BestandteiledesWald-undWiesen¬
gartelsdarstellen,teilweisefürdie
Hafenbautenbenötigtwerden
dürften .(Aug. )

DieGenehmigungdesAusschaftbe¬
schlussesderGemeindespern,
betreffenddieErbauungeines
WirtschaftsgebäudesimHofedes

Gemeindegasthauses ,welchesdem
landwirtschaftlichenKassierüber¬
lassenwerdensoll ,wirdbeim
wirdist Landesausschäftebefür¬
wortet .WegenÜberlassungdes
demlandwirtschaftlichenKasino
gehörigen,jedochaufGemeinde.

gründebefindlichenBrunnenswird
mitdemKasinoverhandeltwer¬

den
derVerkaufdesBaustellen¬

fragmentesK .Parzelle157am
PlansdorferSpitzimAusmaße
von 458 .zumPreise von100
cherin wirdgenehmigt.
EinAnbetauf Verkaufder
vonderfrüherenRathausbaustelle
Parzelle157in Florisdorfer¬
übrigendenzweiBaustellenim
Ausmaßevonca .339zurEin¬
heitsreise ,von80herinwird
unterdenvomMagistrateauf¬
gestelltenBedingungenangenommen.
St .R .Straberbeantragt,dieVer¬

setzungdesAuslaufbrunnensvom
BrigittaplatzevordasHausNr .4648
JägerstrassemiteinemKostenerfor¬
dernissevon350zugenehmigen.

Arg .
St .R .Grünbeckreferiertüberdie

VermehrungderFeuerhydranten
im17 .Bezirkeundbeantragtdie
Aufstellungvon12mesolchen
Apparatenmit einemKosten¬

16

erfordernissevon4500R .(Aug.
DieHerstellungeinesBrunnens
in derstädtischenRealitätStein¬
hofstrasse86 ,imsogenanntenStein¬
brüchwirtshaus,wirdgenehmigt.
DieKostenstellensichaufca .3000R.
DieerteilteBaubewilligung

für das . k .Staatsgymnasium
im18 .Bezirkewirdnach§106der

BanordnungzurKenntnisge¬
nommen .

S .R .Rauerbeantragt,vonder
ErhebungeinesEntschädigungsan¬
spruchesausAnlassdesbisher
zumBezirksstrafenausschusLiesing
gehörigenunddurchdasGesetzvom
28 .Dezember1904zu Wieeinbe¬
zogenenTeilesderGemeindeMauer
unterderVoraussetzungabzusehen,
dasauchseitensdesBezirkstrassen.
ausschussesLiesingkeineForderung
erhobenwird .Aug.
St .R.Rainbeantragt,dasProjekt

fürdieStrassenundTrothorher¬
stellungaufdemSchlesingerplatze
im8 .BezirkemiteinemKosten¬
erfordernissevon7570zuge¬
nehmigen.AufdiesemPlatzeist
auchdieHerstellungvonGarten¬
anlagenimHerbstediesesJahres
in Aussichtgenommen.Aug.
St .R .Busch,beantragt,demAn¬
suchenderk .k .priv.Lubahn-Gesell¬
schaft,ihrgegendieEntrichtungeines
Betragesvon2000R.dieAbleitung
derTagewässerdesBahnhofvor¬
platzesunddesAufnahmsgebäudes
derEidbahn-StationHetzendorf
im12 .Bezirke,sowiedieEntwässe¬
rungdesKellersdiesesGebäudes
in denRegenwasserkanalder
Altmannsdorferstraffezugestatten,
Folgezugeben.Aug.

VomDahingerFriedhof,der
Stadtrat hat nacheinemBerichtedes
St .R.GrafdasDetailprojektfür
NeubautenundAdaptirungen
amSakringerFriedhofegenehmigt,
DasProjekteinhalteineinstock¬
hoheVerwaltungsgebäudemitde¬
frontgegendieZufahrtsstrasse
einLeichenhausfürinfektiose

LeichenmitderFrontgegen
dieSteinhofstrasse,sowieein
ebenerdigesGärtnerhausPer¬
soll imbestehendenKapellen¬
gebäudediegegenwärtigeVn¬
walters wahrungineinen
Warteraumanschließendan¬
diebestehendeFalleundin
eineLeichenkammerfürnach¬
infelligeLeichenumgewan¬
deltwerden.ImfrüherenLeichen¬
kammergebäude ,wirdein
RequisitendepotundeineAr¬
beiterwohnunggeschaffenwerden.
DieGesammtkostenstellensich
auf 84568 .DerMagistrat
wurdebeauftragt ,dieFassa¬
dender auszuführendenBau¬
ten mit demStile derbe¬
stehendenBaulichkeitenin
Einklangzu bringenunddas
VerwaltungsgebäudeinAn¬
passungandenAlilitätscha¬
raktereinfachauszugestalten .
DasFestschiessendesDeutschmeister¬

Schützen- Korps .DiesesKorp
endetdasam6 .d .M.begonnene
Kaiser-PostschießenamSonntagden20 .Jul.
AndiesemTageum7Uhrabendsfindet
die Preisverteilungstatt ,mitwel¬
der ein Unterhaltungsabendver¬
bünden ,einwird .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesS .R.
RangdesDeutschmeisterPritzen

.
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Zur Fleischteuerung .Nacheinem

8ReferatedesV .F .v .Forrerbeschloß
in seiner heutigenSitzungder
Stadtratin Ausführungdervon
ihmjüngstgefaßtenBeschlüssefür
denvorläufigim1016 .und20 .
Bezirkein Aussichtgenommenen
VerkaufvonFleisch ausder
GroßschlächterenfolgendePlätze
zu bestimmen und zwarim
10 .Bezirkeamvolumensplate,im
16 .BezirkeamJohannNeponBer¬
gerplate ,im20 .Bezirkeinder

Kluchgassevor demHauseNo10 .
Nademaus demBerichte des
Magistratshervorgeht,daßbei
einerAnzahlvon263Besitzern
vonFleischständenaufkommenden
Gebietenur in 43StändenPreis¬
erhöhungenPlatzgegriffenhaben,
wurdeder Magistratferner
angewiesen,letzterevorzuladen ,
undsie zu verhalten ,aufdie
früherenPreiseherabzugehen .End¬
ich würdeder Magistratbeauf¬
tragt ,die nachdeneinzelnen
BezirkenverfaßtenVerzeich¬
nisse ,in welchensämmtliche
FleischhauerundVerschleißer
mit Ausnahmeder Standebe¬
sitzer angeführtsind ,undin
denenbei jedemEinzelnen
angegebenist ,obderbetreffende
eineErhöhungderFleischpreise
vorgenommenhat ,in Evidenzzu

halten .

Vize,BürgermeisterD.Neumayer
ist heutevonseinemUrlaubezu¬
rückgekehrtundseineAmts¬
geschäftewiederübernommen.

elektrischer Omnibusverkehrmit
Kleidsdorfder Stadtrathat
in seiner heutigenSitzungnach
einemBerichtedesSt .R .Hof¬
beschlossen,diedirektionderstädti¬
schenStrassenbahnenzubeauftragen,
einProjektfürdieHerstellung
einer elektrischenOmnibusverbin¬
dungmitOberleitungzwischen
denEndpunktenderstädtischenStraffen¬
bahnenin derDresdnerstrasse
eventuellEngerthstrasseunddem
CorridorferSitzvorzulegen.
der decanischeGouverneurim
Rathause .HeuteMittager¬
schienderGouverneurvonAben¬
nien ,HadieNullitair imRat¬
hause umdemBürgermeister
D .KarlZuegeeinenBesuchab¬
zustatten .ImEmpfangsalendes
Bürgermeistersstellte derVor¬
sitzendedesösterreichischenPrin¬
vereinesHerrJosefGrafdem

BürgermeisterdenGouverneur
indessenBegleitungsichdieEr¬

chortereSchellundPaparian,
sowie der Sekretär desGouver¬
neues ,JeanRosenzweigbefanden,
vor :HerrGrafverdolmetschte
dieAusführungendesextischen
Gastes ,welchedahingingen,daß
er in Bewunderungfürdie
SchönheitderStadtunddielie¬
benswürdigenBewohnerdem
Manne ,der an der Spitzeder
Verwaltungstehe ,seineVer¬
ehrungdarbringenwolleEr
übergabdemBürgermeisterson¬
dannalsZeichenseinerGesinnung
einenElegantenahn ,dersichdurch
seineaußerordentlicheSchönheit
unddurchseineGrößederselbe

ist um fahr lang aus¬

zeichnetderBürgermeister
nahmdas Geschenkdankbaran¬
undgeleitetedie Gästedurch
die SitzungsaleunddieRe¬
präsentationsraum hierauf
übernahmPräsidial - Dekretär
PfeifferdieweitereFührung
in den städtischenSammlungen
gabstos Böckdienötigen
Erläuterungen .DerGouverneur
begabsichsodannin denRathaus¬
keller ,woselbstsiespäterauch
BürgermeisterDregermitdem
beidenVizeburgermeistern
D .NeumayerundD .Porrereine
fandenunddenGouverneur
zu einemkleinenFrühstück
einluder der Gouverneur
schrafdieherzlichenWortenüber
das Gescheneaus undschloßmit
einemWunscheauf dieGesund¬
heit desBürgermeisters .
BürgermeisterD .Luegererwi¬"

derte mit einemTrafeauf
Absinen ,den KaiserMelit ,
und den anwesendenGouver¬
neueundüberreichtediesem
seinBild ,sowieErinnerungs¬
zeichen an WienderFremdlin¬
discheBesucher,in ihrengold¬
strotzenderUniformbeimRat¬

hausevorfuhr ,erregtebeiseiner
AnkaufsowiebeiderAbfahrt
ziemlichesAufsehen.
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WienerStadtrat
Nachmittags-Sitzungvom17.August1905

n .Vorsitzender:V .R .D .Neumayer
S .R .Tomolabeantragt,dieAuf¬

lassungderOberlehrerwohnungim
SchulgebäudeinLeopoldinundderen
Umwandlungin eine Kanzleiund
eineSchuldienerswohnungzugeneh¬
migen.DieKostenstellensichauf
1152 .Aug .

fernerbeantragtS .R .Tomola,die
UmpflasterungdesWährigerGürtels
zwischenGürtel-undMartinsstrasse
anläßlichderGeleiseauswechslung
derstädtischenStrassenbahnmit
einemKostenbetragevon55024 .
zu genehmigen .Aug. )
S .R .SchneiderlegtdieSchlußrechnung

fürdenSchulbauin20 .Bezirke,Kafel¬
gasse11/13vor .Gegenüberdemmit
367.774R.festgesetztenPräliminareer¬
gibtdieselbeeineErsparungvon

1674 .
wegenVergebungderErd -undBau¬

meisterarbeitfür denBaudes
neuenStrassenbahnhofesim20 .Bezir¬
wirdeineneueOffertverhandlung
ausgeschriebenwerden.
St .R .OppenbergerlegtdenGeschäfts¬

ausweisdesstädtischenArbeits -und
Dienstvermittlungsamtesfürdas
Jahr1904vor .Ausdemselbengeht

hervor ,daß in diesemJahre
113736 .Vermittlungenvorgenommen
würden ,wasim Vergleichezum
Jahre1903eineSteigerungder
Vermittlungenum56 .60er¬

gibt .

NacheinemBerichtedesS .R.Weitmann
wirddie Schadloshaltungfürden
zur StrasseabzutretendenGrund
bei der Realität imJ .Bezirke
Neustiftgasse68imAusmaßevon
4564 mit 25 gar in fest¬

gesetzt .
St .R.Rosenoblebeantragt,fürcurren¬

te Pflasterungenim1 .Bezirkedie
Bestellungvon7000Stückvöllige
MauthausenerWürfelzubewilligen
DieKostenbeziffernsichmit

3766 .( Angenommen. )
DasProjektfürdieAsphaltierung

derSchillinggasseimBezirke
zwischenJohannes-undWeisburg¬
gassewirdmiteinemKostenbe¬
trage von3036475genehmigt.
dieAusführungsoll imnächsten
Jahre erfolgen .Angenommen. )
St .K.Höllbeantragt,dieParzellie¬

rungderRealitätz .Z .191in
UnterDöbling,hängerbergpasse,
aufvierBaustellenundeinBau¬
stellen fragmentzubewilligen
DieSchadloshaltungfürdenzurHunger¬
bergasseentfallendenGrundim
Ausmaßevon 24364wird
mit 5 er in und derÜber¬
nahmschreisfürdenzurVerbindung
einzubeziehendenStrassengrund
im Ausmaßevon 535 mit 15R
cherin bestimmt .( Aug. )

DasvonS .R .Hellmannvorge¬
legteProjektfürRohrlegungender
Hochzuellenleitungundder
Vielwasserleitung aufdem
Margarethengartelzwischender
ehemaligenMatzleinsdorferLinie
bis zur VerlängerungderKohl¬
gasseundindieserselbst ,sowiefür
dieAufstellungvon6Schritzhydranten
wirdmiteinemKostenerfordernisse
von63000R .genehmigt

StromlieferungfürärarischeGebäude.
DerStadtrathatnacheinemBerichte
desSt .SchreinerdieErklärung

desk .u .k .gemeinsamenFinanz¬
Ministeriums ,mit welcherden
städtischenElektrizitätswerken,die
ÜbertragungderStromlieferung
für alle Neuinstallationensowie
für alle Erweiterungenbestehender
Installationen in denderVer¬
waltung dieses Ministeriums
unterstehenden Gebäudenund
Räumlichkeitenzugesichertwird,
zustimmendzur Kenntnisge¬
nommenund genehmigt ,daß
nunmehr auch für denStrome¬
zugin ÄmternundDienststellen
des Ministeriums dieStrom¬
preise des Übereinkommensmit
der Staatsverwaltung vom14 .und
17 .Juni1903verrechnetwerden.
AbgabevonWienerPfründnernindas
ArmenhauszuGloquite .Durchdie
EröffnungdesBezirks-Armenhauses
zu BasenwurdenimBezirks-Armen¬
hausezuGloggnitz30Bettenfrei ,
die der GemeindeWiengegen
ZalungderVerpflegsgebürenvon
ungefähr8 bis 80MzurVerfügung
gestellt wurden .Nachdemdiese
AnstalthinsichtlichihrerEinrichtung
undVerwaltungdenmodernen
Anforderungenin jederHinsicht
entsprichtundandererseitsdas
Versorgungsheimin Lainzgegen¬
wärtigbisaufdasletztePlätz¬
chenbesetztist ,beschloßder
StadtratnacheinemBerichtedes
St .R .Rauerdie Zustimmungzu
geben ,daßnachWienzuständige
undderVersorgungbedürftige
Personenin dasBezirks=Armenhaus

in Gloggnitzaufgenommenwerden.



ZurArchitektonikderMarienbrücke.
DerSadtrathatmicheinemBerichte
des M .Apenbergerdie vomMa¬
gistratevorgelegtenEntwürfeeiner
reichendecorativenAusschmückung
der Marienbrückegenehmigt .Die
Mehrkostenbetragen4898Kronen
diefundierungdesstadtseitigenWider¬
lagersderMarienbrücke,welche
mittelstRaisonserfolgte,istmit
großenSchwierigkeitenverbunden,indemin derangenommenenTiefe
von5mnochnichtauftragfähigen
Grundgestoßenwurde.Esmußda¬
hermittelstPilotageundGerstellen
einesZementPlotzesdieTragfähig¬
keitdesUntergrundeserhöhtwer¬
den.DerStadtratbeschloss,fürdie
MehrarbeiteneinenBetragvon
1600 .zubewilligen.

StaatsgewerbeschuleinHernals.Unter¬
richtsministerDr .vonGarthat ,anden
BürgermeisterDr .KarlBürgerfolgende
Zuschriftgerichtet:Sek .u .k .apost.Maje¬
stät habenmitAh .Entschließung
vom4 .August1905denInhaltmeines
Vortrages ,mitwelchemichüber
desErgebnisderhinsichtlichder
ErrichtungeinerStaatsgewerbeschul¬
im17 .BezirkemitderGemeinde¬
WiengeführtenVerhandlungen
sowieüberdiebeabsichtigteOrga¬
nisationdieserAnstaltberichtet
habe ,zurAh.Kenntniszunehmen
u .michzuermächtigengeruht,
die Aktivierungeiner Staatge¬
werbeschulechemischtechnischer
Richtungim17 .Bezirkedurchzufüh¬
ren .Esgereichtmirzumbeson¬
derenVergnügen,EuerHochwohl,
geborenvondieserAh .Willenskum
gebungin Renteszusetzenbei
diesemAnlassenehmeich diemir

4

mitgeteilteTransactionmitder
WienerbergerZiegelabriks -und
Baugesellschaftunddievermöge
derselbenerfolgteFestsetzungder
Bauline in der Pegasse mit
umsogrößererBefriedigungzur
Kenntnis ,als dieseBaulinien¬
Bestimmungnunmehraucheine
allseits befriedigendeBautechni¬
scheLösungdesProjektesfür
den NeubauderStaatsgewerbe.
schuleermöglicht.
AufhebungdesGemeinderats-Beschluss
betreffenddasSchachtverbot .Statt¬
halterGrafKielmansegghatanden
BürgermeisterfolgendenErlaßdes
MinisteriumsdesInnernübermittelt
DerWienerGemeinderathatinder
Sitzungvom28.April1905.beschlossen,
daßsämmtlicheindenstädtischen
SchlachthäusernzurTödtungkommen¬
denSchlachttiere,bevorihnendas
BlutentzogenwirddurchSie¬
schlagvollständigzubetäuben
seien .MitdemStatthalterei¬
Erlassevom26 .Mai1905würde
dieVollziehungdiesesBeschlusses,
soweitderselbedienachdenRe¬
ligionsvorschriftenderIsraeliten
vorzunehmendenrituellen
Schachtungen ,d .i .dasSchächten,
betrifft ,imGrundedes§107
desGemeindestatutesfürWien¬
untersagt.Demhiegegenvonder
GemeindeWienergriffenenRe¬
Verse wird imEinvernehmen
mitdemMinisteriumfürCultus
undUnterrichtausdenGründen
desin BeschwerdegezogenenStatt¬
halterErlasseskeineFolgege¬

geben .
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SitzungenimRathausderStadt
rat halt in der kommendenWoche
amDonnerstagum10 Uhrvortags
und4 Uhrnachmittags,undamFreitag
um10UhrVormittagsSitzungenab¬
Exhumierung .DerStadtrathat
einerletztenSitzungdemAnsuchen
desHeinrichRitterv .Khann,Soh¬
nes des gewesenenVigebürger¬
meisters Franz Ritter v .Khann ,um
BeisetzungderLeicheseinerMutter
Karolinev .Khannin dasrengrab
seinesVatersauf demZentrale
FriedhofeFolgegegeben.
Mittelstande derStadt¬
rat hat nach einem Berichtedes
V .D .ForrerbeschlossendenMa¬
gistrats ,DirektorDr .Weiskirche
zu ermächtigen ,denFeuerin
LüttichlagendenMittelstand¬
Kongressfür die imJahr1907ab¬
zuhaltendeTagungnachWien

einzuladen .

GoldeneHochzeit.HeuteVormittag
begiengdasEhepaarPeterund
AnnaStockerseinegoldeneHoch¬
zeitsfeier ,PeterStockerstehtim
80 .Lebensjahre,seineFrauistum
6 Jahrejünger .Beidewurden
in Wiengeborenundauchvor
50Jahrenin derHernalterPfarr¬
kirchegetraut .Stockeristgelern
der Bandmacher ,in welchemGe¬
werbeer als Gehilfehätigwar,
aberwareTaglöhner ,Vonden
2 KinderndesEhepaaressindnoch
amLebenseit demJahre1843

be

beziehtdasübelpaarvonderGe¬ StädtischesStromkadbeiderAnger¬
meineArmenuntersetzungen . tenbrücke .DieEinrichtungder
Die kirchliche Zermonie ,nahm elektrischenBeleuchtungindieserPfarrer Stöberin derhernaher Strombadeist fertiggesteltundPfarrkire vor der Feierwohnten es erfolgt bei günstigeWitte¬bei BürgermeisterEuerer ,der rungder Kassaschluss9Uhr ,in BegleitungdesPräsidial -Secre¬ die Schließungdes Badesselbstum
lieren war ,S .R . 10Uhrabend .Beiungünstigerund jura der Bezirks¬ WitterungwirddasBadwiebishervorsteherStellvertreterKretschekbeiEinbruchderDunkelheitge¬vonHernals ,ObmannHausevom schlossen.Armeninstitute ,derMagistrats¬

Sekretär Lachmannund dieVor¬
sitzende der ruhe ,als
des Christlichen FrauenAn¬
Steiner ,BürgermeisterD .Lueger
überbrachtedie Glückwünscheder
GemeineWien ,undüberreichte
demZubeschaaremit einerHerz
lichenAnsprachedasüblicheEhren¬
geschenkder Gemeinde.Auchdie
OrtsgruppedeschristlichenFrauen¬
Bundesübermittelte demgreifen
EhepaareeineEhrengabe.
Vomdagogium.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesS .R.TomoladenJah¬
resberichtdesWienerstädtischenLehren

Pädagogiumsao 1604zurRe¬
nis genommen ,den D .Karl .
Rosenbergwurdefür dieausge¬
zeichnetendiente ,welchederselbe
unterschwierigenVerhältnissen
als LeiterundDozentdesWiener
städtischenLehrgedagogieder
GemeindeWiengeleistet hat ,die
vollste AnerkennungundderDank
derGemeindeausgesprochen .Ferner¬
würdeauchdenProfessorenund
BozentenderAnstaltdievollste
Anerkennungausgesprochen.



WienerRathaus-Korrespondenz.
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Herausg.u .verantw.RedakteurR .Eigl.
15 .Jahrgang,Wien,Montag21 .August1905.
zurErrichtungeinerStaatsgewerke.
schuleim17 .Bezirke .DerVerein¬
zurErrichtungeinerStaatsgewerbe¬
schuleim17 .BezirkehatandasAller¬
höchsteHoflagerSeinerMajestätdes
KaisersFranzJosefI .in Jochnach¬
stehendesTelegrammgerichtet :
EuereMajestätAllergnädigsterKaiser
undHerr.InhöchsterEhrfurchtund
innigsterErgebenheitdanktder
VereinzurErrichtungeinerStaats¬
gewerbeschuleim17 .BezirkeSeiner
MajestätfürdiehuldvolleEnt¬
schließungvom4 .August1905,durch
welcheGründungundBestandeiner
StaatsgewerbeschuleinHernals
gesichertist zumSegenderwest¬
lichenBezirkeWiens,alsneuenBe¬
weisAllerhöchsterFürsichtundGnade.
EhrfurchtsvollergebenstfürdenVerein¬
der ObmannSebastian Grünbeck ,
GemeinderatundStadtrat ,der
SchriftführeraufUngrad,Gold¬

schmid.
BürgermeisterD .Luegerhatgemein¬

9sam mit demK .B .Forreram
19 .d .M .dasWienerstädtische
Versorgungsheimin Liesingein¬
gehendinspiziert .
VomGemeindeVermittlungsamteim
I .Bezirke .InderletztenSitzung

xdesStadtratelegte V .Forrer
denAusweisüberdieTätigkeit
desGemeindeVermittlungsamtes
imBezirkeinderZeitvom1 .Jänner
bis 30Juni 1905vorEswurden

173der Fälle zurAnmeldung
gebracht ,72rechtskräftigeVer¬
gleicheabgeschlossenundindas
Vergleichnisbucheingetragen,ferner

wurdennachweisbar17außer¬
ämtlicheVergleicheabgeschlossen.
WegenRichterscheinensdesGegners
konnteninVerhandlunge,nichtdurch¬
geführtwerden,4Verhandlungen
warenerfolglos ,2 wurdenver¬
lagt und5 Klageantragewurden
zurückgezogen.DieKostendesVer¬
mittlungsamtesbetrügenbisher
293R .bei demUmstande,alsder¬
malenein gesetzlicherZwangzum
Erscheinender Partei vordem
Vermittlungsamtenichtgeltend
gemacht werden kann ,kann
mitBefriedigungaufdiebis¬
herigenErfolgedesselbenzurück¬
geblicktwerden .Esist Hoffnung
vorhanden ,daß das Amtbeider
Bevölkerungimmerpopulärer
werdenwird ,wennerst dasBe¬
stehendieserInstitutioninweite
Schichteder Bevölkerungge¬
drungenseinwird .
NacheinemBerichtedesN.

D .ForrerbeschloßderStadtratin
StattgebungeinesAntragesdes
G .A .Grundle,aufGrundderim1 .Be¬
zirkemitdemGemeindeVermittlungs¬
amtegemachtendurchausgünstigen
Erfahrungen,dieErrichtungeines
nebensolchenAmtesauchfürden
BezirkAllergrundgrundsätzlich
zu genehmigen.DerMagistrat
würdeangewiesen ,dievorbe¬
reitendenSchritteso zubeschleu¬
gen ,daßdiesesAmtmit1Jänner
1906seineTätigkeitzubeginnen
in derLageist .
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herausg .u .verantw .Ratter .Eigl .
15 .Jahrgang,Wien,Dienstag,22 .August1905.
FleischständederGrosschlächter¬
AmDonnerstagden24 .d .M .wird
derVerkaufstandderGroßschläch¬
tereiim20 .BezirkevordemHause
FlückgasseNr .10 ,weitersFreitag
den 25 .der Verkaufstandim
10 .Bezirke Kolumbusplatzund
Samstagden26 .der dritteVer¬
Kaufstand,im16 .BezirkeJoh .A.
Bürgerplatzeröffnetwerden.In
denselbenwerdensämmtlicheFleisch¬
gattungenzumVerkaufegelangen.
diePreisbestimmungerfolgtnach
denzwischenderGemeindeund
derGroßschlächtervereinbarten
Bedingungen
BeförderungvonPostsendungenmittelst
Strassenbahn .DerStadtrat hatnach
einemBerichtedes S .R .Hosden
Entwurfdesmitder . k .Post¬
undTelegraphendirektionabzu¬
schließendenÜbereinkommens
betreffenddieBeförderungder
BriefeundFahrpostzwischenVor¬
gartenstrasse undKaranmit
derelektrischenStrassenbahnge¬
nehmigt .Nachdemselbenstellt
die GemeindeWiendemArar
täglich je Zügefür undretour
zu der vonder Postdirektionfest¬
gesetztenStundezurVerfügung
DieFahrpostsendungunddasbe¬
gleitende Postorgenwirdaufder
vorderenPlattformbefördert ,
welchezu diesemZweckere¬
servirt wird ,das Ararleistet
einerjährlichenPauschalbetrag
von 830R .

StiftungeinesMenschenfreundes
imLaufeeinesjedenJahreskomme
ausdenverfügbarenInteressen
derStiftungeinesungenannt
sein wollendenMenschenfreundes
derenSammkapital300000r .be¬
trägt ,Jahresrentenodereinma¬
lige Gabenzur VerleitungAn¬
schruchaufdieseStiftunghaben
bedürftigePersonen,diedurchein
freigniskörperlichbeschädigtwor¬
densindoderdiebedürftigen
hinterbliebenenderbeisolchen
Anlässengetödetenoderinfolge
derselbenverstorbenenPersonen.
InBetrachtkommenabernurmit
demRingtheaterbrandeinkeinem

ZusammenhangestehendeVerur¬
glückte ,oderderenhinterbliebene
BewerberumeineUnterstützung
ausdieserStiftunghabenihrGesuch
mitihremTauf(Geburt,scheine,ihrem
Heimatscheine,einemlegalenArmuts¬
zeugnisse ,einemarmenarztlichen
BefundeüberihreErwerbsunfähig¬
keit undeinemämtlichenZeugnisse
überdie ihnenzugestoßeneVor¬
gerlicheBeschädigungzubelegen.
GesuchekönnenjederzeitimEin¬
reichungs-ProtokollederMagistrat
AbteilungIII .überreichtwerden.
AufnichtgehörigbelegteGesuche
wirdkeineRücksichtgenommen.
NeueArmenrate.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesSt .P .Ring
DieWahlder Herren :Johann
Hausladen,LeopolddeLillegund
AntonStanzl zuArmenraten
des10 .Bezirkesbestätigt .



WienerKarthausRespondenz
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Herausg.u .veranteRedakteurR .E.
15 .Jahrgang,Wien,noch ,23 .August1750
Ein Pitschien zu EhrendesBur¬
meisters .DasunterdemProtesta¬
ratedesErzherzogsAugenstehende
DeutschmeisterSchützenKorchsver¬
anstaltet ,aus Anlaßder 30jäh¬
rigen Tätigkeit desBürger¬
meistersDr .KarlZuegerimWie¬
ner GemeinderateamSonntag
den3 .Septemberl .J .aufder
k .k .GarnisonsSchiesstättenach
derReisbrückeeinJusischießen
BürgermeisterD .Luegerwirddenn
selbenbeiwohnenundum10Uhr
vormittagsaufderSchiesstätte
erscheinen ,dasKorps ,andessen
Schitzeals KommandantS .R.
Arabesteht ,beabsichtigt ,dem
Bürgermeister einen feierlichen
Empfangzubereitenundladet
VereineundsonstigeKirchersat¬
tenein ,sichdaranzubereitigen.
NacherfolgterVorstellungsämmt¬
licherFeuerwehren,Genossenschaften,
sonstigerVereineundKorpora¬
tionenfindet imSchützenfah¬
saale eine Frühstückstafelmit
Konzertstatt .AndemselbenTage
findetaufdemGänschauennicht
derGarnisonSchiesstätteein
Volks -undWiesenesEintritt30
mitfolgendenProgrammstatt¬

Am123UhrfestlicherEinzugunter¬
VöllerschiffenundGlockengeläute,
BeginnderWiesenfaste,Hahnen,
kampfschlagenSacklaufen ,Baum¬
Kragenetc .ImSchiesstättenhart¬
VarieteundKonzert.Um3Uhr¬
KönigsfestzugdesDeutschmeister¬
SchützenKorpsunterBeteiligung
aller erschienenenCorporatio¬

den Eröffnung desTanz¬
bodensBuschenschänken,aller
ArtundsonstigeVolksbelustigun¬
gen ,ParadeHandelfahren .Der
SchlußdesFesteswirddurchKöller,
schüsseangezeigt,sodannfeier¬
licher Auszugmit Musikund
Caution ,das Reinerträgnisist
zuGunstendesDeutschmeister¬
Denkmalesfür Wienbestimmt.
bei ausgesprochenungünstiger
Witterung wird das fast auf
Sonntagden10 .Septemberver¬

schoben .
StrassenNumerierungderWiener
StadtrathatmitBeschlußvom7 .Sep¬
temberv .J .denTeilderGürtel¬
strafezwischenBreitenfeldergasse
undAplatzmithernachergertel
benannt.NachdemjedochKoppelbezeich¬
nungeneingetreten sind ,sower¬
dendieOrientierungsummern
mehrererHäuseramHernacher¬
Gürtelfolgendermaßenabgeändert.
dieOrientierungs-Nummerbisher
2 in 14 die Kummerbisherin
168in 20 10 in 22 ,18 in24 ,
23 .in 30 24 .32 ,26 in34 .
Subvention .In derletzten
Sitzungdes Stadtratesbrachte
H .D .Forrer zur Kenntnis ,daß
der VereinVolkslehaltedie
von der Gemeinde anläßlich des

Ansuchen umSubventionser¬
höhunggestellteBedingungan¬
genommenhat ,wonachdieHälfte
derMitgliederdesVereinsvor¬
standes vomWienerGemeinde
rate entsendetwerdensollen ,die
StadtratbeschloßdaherdieFlüssig¬

machungder weiterenLub¬
ventionvon5000zugenehmigen
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Herausg.u .verant .RedakteurR .E.
15 .Jahrgang,Wien,Donnerstag,22 .Aug.1905.

WienerStadtrat .
Sitzungvom24 .August1905.1

Vorsitzende:V.D.Piteumayeru .Sorge.
St .R .Strafebeantragt,demAnsuchen
umGenehmigungderAbteilung
derLiegenschaftf .Z .3787im
20 .BezirkeEckederhellwag -und
Pasetistrasseauf3Baustellen
Folgezu geben .Angenommen . )
S .R .Buschbeantragtdiede¬

molierungdesBürgerspitalfonds¬
hausesim12 .BezirkeWilhelm
strasse1 nachdemNovemberter¬
minel .J .zugenehmigen.Die
DemolierungerfolgtimInteresse
der besseren Verwertungder
Bürgerspitalfondsgründeund
zurDurchführungvonStrassen¬
zügen .Aug .

dasvomSt .R .Pauervorgelegte
Projektfür denKanalbauinder
WenzgassevonNr .3 bis19im
13 .Bezirkewirdmiteinem
Kostenerfordernissevon13500R.

genehmigt .
demAnsuchenumAbteilung

derLiegenschaftf .Z .7 .inUnter¬
keit im13 .Bezirkeist Reit¬
gasseauf2 Baustellenwirdfolge
gegeben.
I .K .Rossbeantragt ,fürdie

Adagierungenin der Thulein
am21 .Bezirke ,fürwelche
ursprünglich3969f 50xinAus¬
sicht genommenwaren ,ein
Lehrerfordernisvon4582f60
zu bewilligen .Angenommen. )
DieAnschaffungeinesvomSt .

BrautderdenReverses,welcher

1

anläßlichderLegungeinesdreh¬ genzu Unterrichtszweckenmit
stra -Hochspannungs-Rabelsder einemKostenerfordernissevon
städtischenKraftwerkesfürBahn¬1600 ,bezw .700zugenehmi¬
betriebunterderSchlappbahnder gen .An
städtischenElektrizitätswerkeim demAnsuchenumGenehmigung
ZugederI .Zeitequerstrasseund derParzellierungf .z .98Patzeins¬
unterderHauptlineWienBrenn¬dort in derverlängertenvonimZugederHeidestrassederpriv . Eikvergasseauf22Baustellen
österung .Staatseisenbahn-Gesell¬und7 Baustellenfragmentewird
schaftverlangtwurde,wirdge¬ unter den vomMagistrate

nehmigt . aufgestelltenBedingungenfolgefür die beim Bau derLei¬ gegeben .
chenhaltefür Nichtinfektioseam GegendenErlaßdesk .k .med.
WienerZentralfriedhofebeschäf¬öst .Landesschulratesvom29 .Julil .J .
tigten werdendieüblichen betreffenddieprovisorischeEin¬
Gleichengelderbewilligt . führungdesDeutschenLesebuches

für allgemeineVolksschulenanDieSchadloshaltungfürdenzur
StrasseabzutretendenGrundbei allen fünfundmehrlässigen

Volksschulenum21 .Bezirkevomder Realität im1 .BezirkeCor¬
strasse b .471imAusmaßevon Schuljahre 190506an wirddie
1934mwird mit 16 perin Beschwerdeandask .k .Ministe¬
festgesetzt. riumfür CultusundUnterricht

ergriffen .DieHerstellungeinerBedürf¬
dieBestellungderLieferungvon150nisanstaltbeim2 .Haupttoredes

KaiserbildernsamtGlasundRahmenWienerZentralfriedhofeswirdmit
für die neu zu eröffnendenSchuleneinemKostenerfordernissevon

11270undeinersolchenAnstalt wirdgenehmigt .
NacheinemBerichtedesM.Oppen¬in derGruppe63desWiener

berger ,wirddemVereinedeutscherZentralfriedhofesmiteinemKosten¬
TurnerWiens ,auchder zweiteTurn¬erfordernisse von333be¬
saal der Volks -undBürgerschulewilligt .
für KnabenimBezirk ,Leopold¬DasProjektfürdieRegulierung
stadt Papanisengasse26unterdesPlateausderGeiselbergstrasse
denüblichenBedingungenüber ,chtderauffgasseim11 .Bezirke

wird mit demKostenerforder¬ lassen .
dasvomM.Hallmannvorgelegtenissevon835897genehmigt.

Projekt für denKanalbauinderS .R .TomolabeantragtdieEin¬
KamperstorfergassezwischenSoll¬leitungdeselektrischenStromes
bergasseundMatzteinsdorfer,in die KnabensundBür¬ straße imBezirkMargarethengehäleim14zirkeLortzig¬
wird mit einemRosenforder¬gasundin dienabenVolks¬
nige von 11700 Kronenge¬scheim18 .Bezirk,Schopenhauer¬

tra Sophies ,Darstellen neigt .



DerOsterreichischeFlotten-Verein
VereinzurFörderungderösterrei¬
chischenSchiffahrt,derauchdenSonn¬
merhindurchnicht untatigge¬
bliebenist ,hateinenwichtigen
Schrittnachvorwärtsgemacht,

indem er eine Probenammer
seinesvom1 .Oktoberd .J .anmo¬
natlicherscheinendenOrganes
DieFlaggeausgegebenhat .Dieselbe
ist vorwiegendderPropaganda¬
für denpatriotischenVereins¬
zweckgewidmet,währendspäter
fachwissenschaftlicheArbeitenüber
Kriegs -undHandelsmarine,und
alle damitzusammenhängenden
FragendenHauptinnhaltdesOr¬
ganesbildenwerden .Ausder
Probenummerist zuersehen ,daß
derOsterreichischePlottenverein
anerkennendeundaufmunternde
Zuschriftenvondermilitärischen
KanzleidesErzherzogsFranzFerdinand
vonder General - Adjutanturaus
von der Militär - Kanzleieiner
Majestät,vomReichskriegsministe¬
rium ,vom Marine Kommandan¬
ten ,vomLandesverteidigungs¬
Ministerium ,vomHandelsmie¬
nisterium ,vondenHandels-und
Gewerbekammerin Wien ,und
Triestetc .erhaltenhat .Dem
VereinegehörenbereitsdreiMit¬
gliederdesKaiserlichenHauses
diePrinzenLudwig,Philippund
AugustLeopoldvonSachsen-Coburg¬
Loth ,der regierende Fürst¬
JohannvonundzuLiechtenstein
undvielePersönlichkeiten,vor¬
porationenundFirmen ,alsbe¬
benslänglicheBeziehungsweise
ordentlicheoderbeitragende
MitgliederanebenPräsidien

undVorstandführen ,einAktions¬
Finanz -Press -undFachkommte
die Arbeitendes Vereines ,die
BildungeinesgroßenDamenkomites
hatdieGemahlindesStatthalters
in NiederösterreichenGräfin
Kielmansegeübernommen .Das
Bureau des Vereines unddie
Redaktionder Flaggebefinden
sichI .Habsburgergasse5 .F .5037.
DieLieferungderGasserfürden
Rathauskeller .In derheutigen
StadtratssitzunglegteS .R .Rissa¬
wegeineZuschriftderWiener
Fabindergenossenschaftvor ,wo¬

mit im Namenderbeteiligten
fassbindermeisterumVerlänge¬
rungdesTerminesfür dieLie¬
ferungderFasserfür denLager¬
Keller des Rathauskellers in
Gumpoldkirchenersuchtwird .
Eswirdbeschlossenn,diegemachten
BestellungenmitRücksichtauf
denausgebrochenenStrikzurück¬

zuziehen.
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Ergänzungswahl in den Reichsrat

undLandtagdie durchdasAble¬
bendes Reichsrats -undLandtags¬
abgeordnetenJosefStrobachet¬
wendiggewordeneErgänzungs¬
wohleinesReichsratsabgeord¬
neten für den BezirkMarga¬
rathenundeinesLandtagsabge¬

ordnetenfür denBezirkAlter¬
grundwurdefürDienstag ,
den10 .Oktoberl .J .angeordnet.

AusdemStadtrate .
NacheinemBerichtedesS .R.

HörmannwirdfürAdaptierun¬
genimSchulhause3Bezirk,Pauli¬
gasse9 ein Betragvon200x
bewilligt .

derSchuhmachergenossenschaft
werdenmehrereverstehende
LokaleimAmtshausedes3 .be¬
zirkes zur Unterbringungihrer
Nachschuleunterdenüblichen
Bedingungenüberlassen .
DieDemolirungderstädtischen

Realität im2 .BezirkeKegel¬
gasse wirdgenehmigt.
St .R .Rauerreferiertüber

die BestimmungderPaulinie
für dasnur85mbreiteMüch¬
gaschenim13 .Bezirkeundbean¬
tragt ,die Bauliniederartzu
bestimmen,daßdasGascheneine
Breite von 6 erhält .Dieser
Antrag wird abgelehnt unddie
AuflassungdiesesGewegesbe¬
schlossen.

derselbeStadtratbeantragt
die Auflassungder mitGemeinde¬
ratsbeschlußvom13 .Juli1904ge¬

nehmigtendie tiefenVorgärten

an der Weinhergassezwischen
derScheisingerstrasseundder
Baggassezu genehmigen .Mit
Rücksichtdarauf ,daßhiedurchdie
Strasse nur 18 mbreit wurde ,
findetauchdieserAntragnichtdie

Genehmigung.
derMagistratwirdermächtigt,

wegenEinleitungdesEreignungs¬
verfahrensrücksichtlichderjenseits
desPlätzerstigesliegendenGrund¬

stücked .d .44945b,welchezur
ErweiterungdesBaumgartner
Grieshofesbenötigtwerden,das
nötigevorzukehren.

dasvomSt .R .Strasservorgelegte
Projekt für dieAmpflasterung
DerJägerstrassezwischenderGer¬
haus -undmargassewird
miteinemKostenerfordernisse

von 24357genehmigt .
NacheinemBerichtedesS .R.

BuschwirddasProjektfürdie
restlicheverherstellungauf
denGründendesMargarethen¬
Gürtels vor derehemaligen
SchönbrunnerLinieim12 .Be¬
zirkemiteinemKostenerfor¬
dernissevon24500genehmigt.

derselbe Stadtrat referiert .
über die AbänderungderBau¬
liniefürdieGrenzgassenächst
demLinienantegersdorf
um12 .Bezirkeundbeantragt,
denMagistratzubeauftragen,
mitderGemeindeAtzgersdorf
ein EinvernehmenbehufsVer¬
breiterungdieserStrasseauf
30 zuerzielen .
UnterfahrungderStaatsbahnim
Zuge der Juden - Geselbergstrasse

das NiveaudesStaatsbahnhofes
befandsichbiszumJahre1867bei
läufigin deselbenhöhe ,wiedas

des Erbahnhofes ,Alsnunim
Jahre1867 .derUmbaudesStaats¬
bahnhofeserfolgte ,wurdevom

Kriegsministerium ausmil¬
tarischenGründengefordert ,die
vellette auf die jetzigeHöhe
zu drücken .Dadurchtratan
die Stelle eines kleinen ,ge¬

wölbtendurchlassesunterder
Bahnim ZugederGedrin¬
strafe eine aufregung
durchdieimLaufederletzten

Dezemienstattgefundenestärke
Verbauungdes10und11 .Bezirkes
ist nundiesefrühere ,sekundare
StraffezueinerHauptverkehrs¬
strassemitaußerordentlichstarken
WagenundFußgeherverkehrege¬
worden.AberauchderBahnver¬
sehrhattesichindieserZeitso
entwickelt ,daßdereigentliche
BahnhofnichtmehrfürdieKan¬
gierungderZügeausreichte
undzu diesemZweckeauchdie
Geleisebei der Niveaukreuzung
herangezogenwerdenmüßten .
Dieshatte eineimmerhäufi¬
gern undlängerdauernde
Absperrungder Straffemit
denunvermeidlichenVerkehrs¬
störungen bei derKreu¬
zungzur Folge .Dadurchergab
sich die Notwendigkeitder
Beseitigungderkränzung
undführungderStrasseent¬

weder aber oder unter der
Bahn ,daeineÜberbrückung
der Bahndurchdie Straffenicht
zweckmäßig gewesenwäre
wegender zu großenNeigung
derAuffahrtsräuchen ,konnte
schließlich nur eineUnter¬
fahrungder BahninBetracht



kommen.DieVerhandlungen
selbstwegenHerstellungdieser
Unterfahrtsstrafebegonnen
vorca .10Jahrenundverliefen

anfangsresultatlos ,weildie
Staatseisenbahn-Gesellschaft
sichzueinerBeitragsleistung
nichtherbeilassenwollte .Erst
infolgeEinflußnahmedesEisen¬
Bahnministeriums,namentlich
desvormaligenEisenbahnministers

vonWittel würdedieStaats¬
eisenbahn-GesellschaftdemProjekte
freundlichergesinntundwürde

nun zunächst imEinvernehmen
mit derSaatseisenbahn - Gesell¬
schaft vomStadtbauamteein
ProjektbezüglichderUnterfahrung

verfasst ,welchesmitGemeinde¬
ratsbeschlußvom31 .Januar1902
die Genehmigungerhielt ,die
auf GrunddiesesProjektesmit
derStaatseisenbahn-Gesellschaft
weitergepflogenenVerhand¬
lungenbezüglichderAufteilung
derKostenführtenzudemmit
Gemeinderatsbeschlußvom3 .Fe¬
bruar1903genehmigtenÜber¬
einkommen ,daß dieStaats¬
eisenbahn-Gesellschaftdie
Kostender Überbrückung ,die
GemeindeWien alle übrigen
Kostenzutragenhabe .Eskonnte
nunmehrohneweiters andie
AusführungderVorarbeiten
geschrittenwerden ,welchein
den UmbaudesKanales ,
der Unlegungder Gasund
Wasserleitungsvorträge ,so¬
wieder VerlegungderStrasse
behufsAufrechterhaltungdesVer¬
kehres ,währenddesBaues ,be¬
standen .DieseArbeitenwürden
imJahr1909ausgeführtund

würdeauchimselbenJahre
mitdemBrückenbauselbstbe¬
gönnen ,der auchbereitsan¬
fangs1904fertiggestelltwur¬
de .NachdemauchdieUnlegung
derArsenalstrasseerfolgt
war ,konnteendlicham19 .April
1904dieEinschnittsherstellung
selbst in Angriffgenommen
werden ,an welchesichdann
gleichdieStützmannerHerstellun¬
genanschlossen.DieBandurch¬
führungbotanfänglichwegen
der ungünstigen Terrainver¬
hältnisse ,namentlichwegen
VorhandenseinsvonRutschschichten
DieumfangreicheDrainagerun¬
generforderten ,größereSchwie¬
rigkeiten .DieGesammtlange
der16mbreitenUnterfahrts¬
strasse beträgt 47 ,das
Gefälleder Kampengegenden
10 .Bezirk 360 gegenden
14Bezirk27 .DiegrößteSitz¬
mauerhöfebeträgt ,ca .8 .40m
die größteSatzmannerstärke
320 .DieErdbewegungbetrug
über 5000M ,das ausBeton
hergestellte FundamentMauer
werk hat eine Kabaturvon
ca300mdasaufgehendeBrüch¬
sein Mauerwerkeinesolche
von6700mdieVerkleidung
derMauerbestehtausGranit
Hackelsteinen ,welchefürden
SockelvonLudwigBöck ,für
allesübrigeMauerwerkgleich
allensonstnocherforderlichen
WerkstückenundSiegenstufen
ausdenstädtischenReinbrüchen
geliefertwurden,dieaufRech¬
nungderGemeindeausgeführ¬ten Arbeitenerforderteneinen
Kostenaufwandvon917000

die KostenderaufRechnung
derStaatseisenbahn-Gesellschaft

hergestelltenBrückebelaufen
sich auf ca 250 . 000 ,sodaß
dieGesammtkostendesObjektes
1167000R .betragen .
diefeierlicheEröffnungdieser
UnterfahrtstrassefindetMitt¬
woch ,den 30 .Augustl .J .um
10Uhrvormittagsstatt .
Gersteputzereiimstädt .Lagerhause
Die vomGemeinderategeneh¬
migte Gesetzerei mitelek¬
trischemAntriebeimMagazine
II .desLagerhausesderStadt
Wienist demBetriebeüber¬
geben .DiesePutzereiistdie
modernsteundvollkommenste
auf dem Kontinente und
hat eine Tagesleistungvon
1200 bis 1500Unterzeitnern ,
Sie bestehtaus3Brüchen,
deren jede außer dener¬
forderlichenEinschüttgassen
Elevatoren ,blos undAuto¬
matischenWageneinenAschia¬
teur ,einenMagnetapparat ,
einen EntgrauernebstPo¬
liermaschiene ,einSystem
von 4 Trieren ,weitersein
Systemvon4 Portiergliedern
undeinen Exhusterbesitzt .
für alle 3 Grischengemeinsam
ist ein Mahlgangvorgesehen.
für die Benützunggilt ,der
vomGemeinderategenehmigte
darf ,welcheräußerstniedrig
gehaltenist .DiedemLager¬
hausezustehendeBegünstigung

der Reppedition bleibt .
auchfür diegesetzteGerste

aufrecht .
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Herauschen,voran ,nebenH .Lt .
D .Johan ,einPaard .August178.

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderathält ,voraussichtlicham
Dienstagden5 .Septemberseineerste
PersitzungnachdenFerienal¬
DerStadtrathaltamDonnerstag
zehnUhrvormittagsund4Uhrnach
mittagsundamFreitagzehnUhr
vormittagsSitzungenab¬

WienalsMuster.Derungarische
MinisterialsekretärbesuchDr .laPeter¬
vonbesichtigtedieserTagedenstädti¬
schenZentralwahlundNeuerkloster
sowiedasRescriptionsamu .sprach
sichsehrlobendundanerkennen
überdieEinrichtungdieserAner¬

aus eben
undProf .Dr .Savasköniglicher
Leibert ,beideausGriechenland,
welchesichaufeinerStudienreise
befinden,habenindenletzten
TageneineReihekommunaleund
hemmetererAnstalteninWei¬
aufgesucht.Besonderseingehend
besichtigtensiedieWasserleitung,
Kanalisation,Schlachthäuser,dasin
fektionsanstalten,StraßenbahnenSchulenVersorgungsheim,das
hausfürObdachloseetc .AuchdieseHerrenwarenvolldesLobes
über dasGesehen

BrahmsHaus.
derStadtratbeschloßnacheinem

BerichtedesK .R .Sectenoble,der
Brahms - Gerichtin Siezur
ErrichtungeinesBrahmsgekäntnis¬
HäuschensdenPlatzanderli¬betromenade,anwelchem

16

dasHotelzurStadtEinestand,
zurVerfügungzustellen .Das
HausdensollausKostenderBraun¬
In ausamerbaut ,jedochindie
ab undin das Eigentumder
Stadt Wienübergehensoll
die gesammtenvomMeisterselbst
benütztenMobilienundein¬
feumanhaltten ,dasinAndenken
Manuscripteetc .dieContes
zu verbergenköne .
inspicirungdesRockenneben
des durchdenBürgermeister
BurgermeisterD .Lueder ,welcher
bereit dem nach denen
gelegenenBeideseinesder
zweitenKaiserFranzvor¬
gierenleitunginspizierthat ,
beabseitigt ,ausdenübrigenden
desHochgelengebieteszubedie¬
eigen .ImgestrigenTagehater
bereitseinenTeildarzwischen
SieundWeibs ,gelegenenWasser¬
Leitungstrafe werdees
mittelstTagendieSerieReso¬
wiedeln verbargrabenBur¬
wie PaurenStrassbaum
GartenNachmittags
begabsichderBürgermeister
über Kaltsburgauer wie
der nachWienzurück¬

SoldeneHochzeit.Unteraußer¬
orsamlichgroßerBeteiligung
der Bevölkerungfandheute
vormittagsdie erstegoldene
Hochzeitim21 .Bezirkestatt ,
walter der Bürgermeister
Zuegerbewohnte .DieKirch¬
licheHarmoniefandinder
PfarrkirchezuSt .MariaLoretto
inScellencestattdieStrassen
vonForridor ,durchwelche

der Bürgermeisterdar ,wa¬
ren beclagt ,aus ganzjede

den hatte Jahren mückan¬
gelegtdieKomite ,andessen
Fritze ,die Bezirksrataner¬

dieDiner ein und Schwereeinen
hattesichgebildet ,umdieselten
kein so glänzendalsmöglich
zu gestalten ZalenHerrn
die Erleiche Cautiondes
Frauenbundes,über50weißin undgekleideteMädchendennicht
derKieseAufstellunggenommen
das Conzepaar sind
denWolfgangundBarbara
Machonen,er 78Jahrealt ,die

um 8 Jahre jünger an
war Lotmerer undist

einer ans Herr
wovonkönnein

Lebengeblie¬
unterweisesie

in dem in ratio¬
ihrer und in oderdie
an einemCamerher¬

Enkelkinder wennderge¬
denenHochzeitbei ,diekeine

Diesewar ,mitbesageanmit
gefl .KüsterdemBürger¬meister Lücke ,welcherin
Beleidungdes Magistratsvber¬
derReiter ,erschienenwar¬
bitten sich nocheingefunden:
stratlos und Knollge¬
mineralKlager ,Berichtvorte
AnderermitsämmtlichenChristlich
sozialenMitgliedernderBezirks¬
vertretung ,Magistratsrat
wegenderPfarrerReiss
nahm,nacheinerherzlichenund
ergebendenUnterdieneuerlich
versöhnungdesbelausver¬
Bürgermeistervndüber¬

brachteeinGlückwünscheer¬
meinenWienund händigtedem

EhrePaare ,dasneSchadender
GemeineWieneinBezirks¬
vorsteherAndererandenfer¬
richten auf demBurgermeinen
Dauerdafür aus ,daseiner
denweitenWegmitgescheit
unddurchseineneinener¬
wiesenhabe ,waser denjüngsten
WienerGemeinebezirken
unserenBezirkendensolle .
AuchdergoldenenHochzeitsfeier
beeidigte derBurgermeister
zu Ratsschulein derFor¬
gassemirdenin derHage¬
lesenenPlatz ,amweichemder
zubarzu eingebaute .
unddasvomCartezugesicherte
Capitalerrichtetwerdensoll.
ErwerbsteuerWahlen.Imober¬

J .Lindendie Kahlenindie
ErwerbsteuerCommissionenstat .
Fürdie 4 .Neuerlasseistder
aberfür die 3 Klasseder
18 .Oktoberfürdie2 .Klasseder
23 .OktoberundfürdieClasseder
23 .Oktoberin Ausgenommen.2

BezüglichderCralitateundder
stummen,währendwelcherdie
Stimmel entgegengenommen
werdensoll nachMöglichkeit
die ErteilungderFrüheren
Jahrebeibehaltenwerden.
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herausu .verant .RedeR .eige¬
15.Jahrgang,Wien,Montag,28.Aug.1805.
GestschiessenzuEhrendesBürger
meisters .Zudemanlässlichdes
30jährigenWirkensdesBürger¬
meisters Luege derGe¬
meinevertretung vomDeutsch¬
meister SchützenKorchveran¬
stalteten Festschießenaufder
Garnisonschießstätte,mitwel¬
chemein feierlicherEmpfang
des Bürgermeistersverbun¬
denist ,habenbereitseine
großeAnzahlvonGewerbege¬
nossenschaften ,Gesangvereine
freiwilligeFeuerwehren,Rad¬
fahrer ,Arbeiter -undzuma¬
nitäre VereineihreAnwesenheit
zugesichert.AuchderTirolerAndre¬
as HofervereinunddasWiener
Bürger-ScharfschützenKorpswer¬
denan der Aufstellungteil¬
nehmen.DasFestschießenfindet
am3 .Septemberl .J .um10Uhr .
Vormittagsstadt .Nachmittags2Uhr
wir auf demGänschanennächst
derSchiesstätteeinVolks -und
Wiesenfastmiteinemreichhaltigen
Programmeabgehalten.

Bademeisterstelle .IndieErrichtung
des neuenstättigenKatsbades
im2 .Bezirke ,Vereinsgassege¬
langt eine Bademeisterstellean
einemstädtischenVolksbadezur
Besetzung .Bewerberhabendie
erreichischeStaatsbürgerschal¬
die Heimatszuständigkeit ,ein
Alter unter 40 Jahren ,ferner
Rathinistenvorbildungunddie
KenntnisdererstenHilfeleistung
bei Unglücksfällennachzuweisen

undimFallederVerleihung
dieser Stelle eineRaution
von 300 zu erlegen .DieBe¬
setzungder Stelle erfolgtnur
provisorischundgegenbeiden
Teilenjederzeitzustehende

einmonatliche Kündigung ,die
Diensteszuweisungist demHerrn
Bürgermeistervorbehalten.Gesuche
umdieseStellesind ,vorschrift¬
mäßigbelegt ,bislängstens
31 .August1905in derMagistrats¬
AbteilungIII ,7 .Wipplinger¬
strasse ,8 .I .Stiege ,2 .Stockzu

überreichen .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesV .B .Dr .Neumacher
imNatusder Stadtbuchhaltunger¬
nannt :zumRechnungs-Revidenten
KarlWeisl ,zumRechnungs-Offizial
FriedrichTraumann,undzumRechnungs¬

Assistenten Adalbertsoris .

BesinnungenvonGartenanlagenundPrächen¬
DerStadtrater nacheinemBerichtedes

S .R .TrünlichdenPlatzmitGarten
anlageinderLeopoldrichtgasseim
17 .Bezirkenachdemerstenurkundlich¬

genanntenMitglieddesGeschlechtesder¬
eren von Als 135 mitbehal¬
Platz fernerdie Platz mitdar¬
tenanlagein derTaubergae
unddemhochverdientenGemeinde¬
ratevonHernalsgest .1894 )mit
LorenzBayerplatz,schließlichdie
GartenanlagezwischenderPeppe¬
KötzergasseundJörgerstrassemit
zorn benannt .

VondenstädtischenStraßenbahnen.
DerStadtrathatnacheinemBerichte
des M .habedieHilfsbeantinnen
der städtischenStraßenbahnenAn¬
lonie Raaber und GiselaRotek
mit2 .Septemberl .J .zudefiniti¬

ren Beatinnenernannt .
demAnsuchendesHauptkassiers
der städtischenStraßenbahnen
GustavGelseumVersetzung
in denbleibendenRuhestand

wurde Folge gegeben undihm
für seineersprießlicheTätigkeit
dievolleAnerkennungausgesprochen .
Ankauf für Schulbibliotheken
Nach einem Berichte des J .

A .VorabeschloßderStadtrat
2se ein Exemplardes vonJose

v .RechteherausgegebenenLei¬
FadensderösterreichischenRechts¬

kunde für alle Lehrer -und
Schülerbibliothekenanzukaufen.

ÜbernahmedesExidemiespitales.
Der Stadtrat hat nach einemBe¬

79richte des H .R .D .Forrerzuge¬
stimmt ,daß der Terminfür
die Übergabe des kommenalen
EchidemiespitalesinderTriester¬
strasseum10 .Bezirkeseitensder

. k .niedet .Statthaltereian
die Gemeine Wien bis Ende
Septemberl .J .erstrecktwird.

Reichsverstenausstellungder
Stadtrat hat nach einemBerichtedes
S .R .Gazenbergerbeschlossenn,derVer¬
waltungdesLagerhausesderStadt
Wiendie Beteiligungander
Reichsgarstenausstellungwie¬
1905zugestattenundihrdafür

einenausderLagerhauskassazu
bestreitendenKreditvon1050x
zubewilligen.



WienerRathaus,Korrespondenz
28 .Augustvormuge

dieReiselverkaufslandederProfschlach
tereAktiengesellschaft.Wirerhalten
vonVerwaltungsratdieserGesellschaft
folgendeMitteilung.DieErfahrungen,
diebezüglichdereinweichender
Verkaufstandeder inGroßschlächter
schonendenerstenTagennachderenEröff¬
nunggemachtwurden ,habenerwiesen
daßdieseStände,vielzukleinsind ,um
demmassenhaftenAntragederKauf¬
gendesenUmfangsichinvorhineinaller¬
dingenichtberechnen,diesauchnur
einigermaßenzugenügen.Wardie
schonandendreiWochenlagenzubeob¬
achten,sogestaltetesichderAndrang
amletztenSonntagbeiallendrei¬
Ständenderartig ,daßderVerkaufs¬
apparatsichalsvollkommenunzu¬
länglicherwies .DieshattezurFolge
deßhunderenvonfunden ,diesich
zumKaufeeingefundenhatten ,die
StändenachlangemWarten,unver¬
richteterDingeverlassenundihren
Bedarfandere deckenmußen.

den der Kauf¬
lustigen,dersichnochsteigernzu
wollenscheint ,auchnureiniger¬
maßen ,entsprochenwerdensoll
mußdas Ausmaßder Sa¬
sowiedasVerkaufspersonale
mindestensverdreisagtwerden.
Außerdemist es unbedingtgeboten,
denKassadienstin denStändenso
zugestalten ,daßdermöglichst
rascheVerkaufdurchdenselben
nichtbehindertwird .Inbeiden
Beziehungenfandenheutebereits
Besprechungenstatt ,undsolldie
drigenserforderlicheAbhilfe,
soweitderfürdieVerkaufsstände
zugewiesenRaum,dieszuläßt,
so erfolge ,da schon
nächstenSonntageinerascheru .
bequemerAbwicklungdesVer¬
kaufsgeschäftein denFleischen
derGroßschlachterermöglichsein

wird
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herausu .darant .AnhaltenAnzeige
15.Jahrgang,Wien,Dienstag,29.August1785.
sassen nennung derletzten
SitzungdesStadtratesbeantragte
St .A .Normann ,inzwischen
der Sorge und derErlas¬
HausaeverlaufendenTeil
derWallischgassein dieBe¬
zeichnungeinburgerstrafeeine
zubeziehenunddieverlängere
WallischgassezwischenderGestatten
gasseundErdbergstrasse,sowie
neneueKassezwischenderEr¬
BergstrasseundderGruestraffe
mitWallischgassezubenennen.

Angenommen .
AbleitungvonBackwassern,der
Magistrat an mehrerauseigen
kammerin der Breitenkarterund
Curandorferstrafeausgefordert
ihreDazwasserunterdemTrottoire
in den Regenwassertanaein¬
zumunden ,wieHauseigen¬
mer mit ihren Rekurten gegen
einen er seitens der¬
Bauteration und desKin¬
riumsdes Innernangewichen
wurdenergriffen ,dieselbenam
beschwerte,andenVerwaltungs¬gerichtweigerjederdieselbe

als unbegründet ab .Im
Stadtratebrachteein u .Bück
wieentscheidungdesVerwaltungs¬
gern zur Kenntnis und
derSadtratbeschloß ,dasgegen
als Hauseigenerwirwider¬
demAbtragedesMagistrates
nicht entsprochenhaben ,nimmer
mitallemNachtreckevorge¬
gangenwerdensoll .

dieanheitsverhältnisseWiens.
InderletztenSitzungderstädti¬
schenAmts -undAnstaltsärzte
würdevomStadtphysikus
GronottderSanitätshauptrator
für denMonatJuli l .J .er¬
stattet .DieGesundheitsverhält¬

nisse der Stadt waren mir
ein heiße WitterungdesBe¬
richtsmonates nicht günstig ,be¬
einfluß ,da die ZahlderTo¬

desfalle an Barikatarrh
Länglingsauerrathin dieHöhe
gegangenist ,unddadurchauch
die Gesammensich mit
unwesentlicherhöht ,haben.
In die armenärztlicheBe¬
handlungsind im MonatJuli
900alle zugewessen ,hievon
entreten auf dieenthändlichen

Krankheiten derVerdauungs¬
organe248 ,auf jenederAt¬
mungsorgane150 ausLanger¬
überkuloseundStrophilose
547 .fälle .DieZahlderAnzeigen
überInsationsfälleist raschzu¬
rückgegangenundauf1824Fälle
gegen3098 .in Vormonatege¬
sunken .DerRückgangwarhaupt¬
sächlichdurchdenAbfallderWahrevon 3 Fallen bedingt .An
Scharlachwurden156 ,andichterin
276 ,am Senatus 32 ,an
Rathauf103anVatern805an
Beurtheilten376anParallen111
an Meinundan Rötheln52Bericht
Hallegemeldet.ImSimonatestarben3180Personen,derTages¬
nurschnittbeziffertesichmit
1022 .Prozentgegen166Prozentimvormonate .AnderSterb¬
lichkeit wardasmännlicheGe¬
schlechtmit567.dasweibliche

mit4738Prozentbeteiligt ,ihr
Berichtsmonatewurden30ge¬
richtlicheund8Sanitätseligen¬
licheObduktionenvorgenommen.
GreiplateamKonservatorium .Am
ConservatoriumderGesellschaft
der Musikfreundein Wiensind
vomSchuljahre190506ansechs
von der GemeineWienge¬
winnete Freislatze aufdie
Dauerder Studien zuver¬
leihen .Nachdemhieherbestehen¬
denRegulativsindinerster
Linienur solcheBewerberzu
berücksichtigen ,die inWien
heimatsberechtigtsind ,nurbei
AbgangderartigerBewerberundunterbesondersberücksichti¬
gungswürdigenUmständenkönnen
auchnicht nachWienzuständige
Bewerbermit Kommunal .Frei¬
plätzenbeladwerden .Unter
sonstgleichenVerhältnissener¬
haltenBewerber,die sichdem
Studium der höherentheoreti¬
schenDisziplinenoderseltener
gepflegterOrchesterinstrumente
widmen ,in Ermanglungsolcher
zunächstSchülerderübrigen
Instrumentalklassen ,endlichjene
derGefangklassendenVorzüg¬
Bewerber,welchebereitsimVor¬
hergegangenenSchuljahreZöglinge
des Konservatoriumwären ,wie
einFreiplatzin derRegelnur
dannverliehen ,wennsie beider
letztenJahresprüfungimHaupt¬
sachedie Vorzugsklasseerhalten
haben .Gesuchesindbis30Septem¬
ber1905imEinreichungs-Protokolle
der MagistratAbteilung

einzubringen .
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herausg .u .verantw.RedakteurRigl.
15.Jahrgang,Wien,Mittwoch,30.August1910.

EineEhrenkettefür dendrittenVie¬
bürgermeister .DerStadtrat hatin
einer seiner letzten Sitzungennach
einemBerichtedesVizeburgermeister

Dr .PorzerfolgendenBeschlußgefaßt.
In der Voraussetzung ,daßder
Kaisergestattet ,daßauchderdritte
Vizeburgermeisterder Stadt Wienbei
feierlichen Anlässen ,einegoldene
schreckeltetragendarf ,wirddie
Anschaffungeinersolchennachdem

Musterder vorhandenenVie¬
Bürgermeisterketten,aufGemeinde
kostengenehmigt.DerMagistratwird
beauftragt ,umdiea .h .Genehm,
gungeinzuschreiten .AufderRück¬
seite desMedaillonsist an Stelleder
aufdenanderenKettenbefindlichen
Inschrift( dieBürgerWienihrer
Vaterstadt12 .September1883 )nur
das Datum einzugravieren ,an¬
welchemdiea .h .Genehmigungfür

denLandtagsbeschlußbezüglichder
drittenVigebürgermeisterstelleerteilt
wurde .In denHauptvoranschlagfür
dasJahr1906ist fürdieHerstellung
derKetteundderKaselteeinBe¬
tragvon6000Kroneneinzusetzen.
SubventionierungvonFortbildungs¬
schulen .DerStadtrathatnach
einemBerichte des R .R .Tomola
zuverhaltungsächlicherFortbildungs¬
schulenfürdasJahr1905einenBe¬
trag von2400bewilligt .Eser¬
haltennachstehendeGenossenschaften
Lubventionsbetrage:Anstreicher
undLackerer400r ,Buchbinder,
RedergalanteriewarenErzeuger
1008 ,Buchdrucker-undSchrift¬
gießer1000R .Drechsler3000R.

Fleischhauer1000R .Frisaure,Ra¬
feure etc .400 ,Gastwirte
undKaffensieder2000r ,Gläser
600 ,Gürtler ,Bronzwaren .
Erzeugeretc .2000. ,Handels¬
gen in Garnals 600 ,Cor¬
telier etc .1000 R .Kamm ,und
Fächermacher400R .Klavierund
Orgelbauer400r ,Kleider¬

macher1000 ,Korbflechter400R.
Kupferschmiede400Litographen,
Stein und fordrucker 800r ,
Optiker400 ,Schlosser1000
Schuhmacher800 ,Spengler,400M,
Tagezierer1200 ,Tischler1000

WäschwärenErzeuger800R.
WeberWirter ,Posamentierer600 ,
ZimmerundDeporationsmaler1000
Zuckerbäcker800 .

UnterfahrungderGeiselbergstrasel .
in solennerWeisenahmBürger¬

at¬
meister heuteVormittagsUnter¬
die Eröffnungderneuen
fahrungderStaatseisenbahn
imZugederGrun -undGeisel¬
bergstrassevor .EinegroßeZahl
vonJustgästenhatte sichzur
EröffnungdieserUnterfahrung
eingefunden,welchenichtblos

für die EntwicklungderBe¬
zirka Havoriten undSimmerin
sondernauf für denVerkehr
der Stadten überhaupt
vonaußerordentlicherBeden¬
tungist .BeimerstenAnblicke
schonmussauchdenLaien
klar werd ,welchbedeuten¬
desStückArbeithiersowohl
bezüglichderErbewegung
wieauchhinsichtigderSicherung

dastiefenEinschnittesdurchdas
Mauerwerk zu bewältigen war .
DieUnterfahrungbelauftsichauf
eine Strecke von12Kilometer
undliegt andertiefstenStelle
850 munter dembisherigen
Strassenniveau.Praktischangelegte
Siegenabgängevermittelnden
seitlichenAbgangzurneuen
Strassenanlage .DieErdarbeiten
unddieHerstellungderStütz¬
mauernundStiegenanlagen
würdennachdenPlänendes
Stadtbauamtesdurchgeführt
von derBauunternehmung
DerArnoldi ,diePflasterungs¬
arbeitenvonderFirmaDich.
DieHerstellungdereisernen
BrückebesorgtedieStaatseifen¬
bahngesellschaftselbst .Fürdie
GemeineWienbeliefensich
die Kostenauf und1Millionen
Kronen ,währenddieStaatseiden¬
bahngesellschaftüberdiesnoch
250 . 000Kronenverausgabte.
AufeinemderSiegenabgänge
brachte dieBauunternehmung
Arnoldeine geschmackvoll
ausgestattete Gedanktafelaus¬
schwarzemSanit mitgoldener
GeschriftanmitderLegende:
Erbaut von derGemeinde

Wienunter demBürgermeister
D .Karl Zueger190405 .Auf¬
demFestplätze ,derdurchdas
Stadtbauamtaußerordentlich
geschmackvoll .Dekoriertwor¬
ten war ,undwelchendie
freiwilligeFeuerwehrRudolfe¬
hügelumschloss,hattensichein¬

gefunden :



anDr.Junger,derinBegleitung
desPräsidialsekretärsPfeiffererschie¬
nenwarPolizepräsidenthabe
diebeidenVigebürgermeisterDr .Neu¬
magerundSr .Perger ,dieG.
horn ,Bauer ,löst ,
Hammann,Hermann,hierhammer
sent ,er ,Nieder¬
Kissen ,Schwarz ,Heitmann,
Wessel,sicherer ,dieBeziehsvor¬
steher Niebuervomzeiten ,
u vom Sundisch vom
altenBezirk ,Bezirksvorsteher
StellvertreterRippelvom10 .Bezirk,
dieBezirksräteKanz.RatDober

Groll ,ge¬
Regant ,JohanReisinger ,
derDirektorderPromahalten
GuillaumeDr .TomasOberma¬
stratsratDr .Beclaget,derReiter
desmagistratischenBezirksamtes
harrtenMagistratsratBede,
StadtbaudirektorBergermitdem
gebaudirektorHeimreich,Baum.
spektorBraben ,Bauenschektor
GrößerdiemitderBaussicht
betrautenBaumspektorTonka¬
Baumspizenu .Koppel ,
Magistrats vor Dr .Hanckna¬
menderMagistratsteilung
für Straßenherstellungenstandt
scherRechnungsratPlessing,Poli¬
gebeitsleiterOberkomissär
RittervonRoth ,inVertretung
derStaatseisenbahn-Gesellschaft
die OberInspektorenBaurat
AusserKeller DrHerregen .
las ,Rektor Post ,
OberkomisserGebieteu .drück¬

tionsekretär solan ,Namens
derstädtischenStraßenbahnwar
erschienenDirektionsekretär
Reußdie Bauunternehmungver¬

dendi ,wirverheelendurchihr

1
Lösunggebrachthaben.Erbe¬beidenes gemeineKarl ,und

tonte ,das der neueStrassen¬AlbenArnoldi ,ferner waren
zugnichtblosfürden10und11.erschienen,Stadtpflasterermeister
Bezirk ,sondernfür ganzWienFranzBock ,Steinmetzmeister
vonaußerordentlicherBedeutungSchäferetc . ferzumSchlussegedachteerauchDieFeierwurdedurcheine
derAnteilnahme,welcheStadt¬AnsprachedesStadtbaudirektors
rat sans allezeit dieserBergereröffnet ,welcherden
AngelegenheitentgegengebrachtungeheurenWertderUnterfah¬
hatteundschloßmitdemWunscherunginverkehrstechnischerHinsicht
esmögeauchdiesesneueWerkhervorhob,unddanneinenge¬
der Stadt Wienzur Ehrege¬schichtlichenRückblickaufdie
reichen NamensderbeidenEntwicklungdes Bezirkesund
Bezirkedanktendanninher¬dieFragederUnterfahrungwer¬
licherWeisedieBezirkvor¬Erbetontedann ,daßesendlich
sicherKrugaundHirschundnachdemJahrzehntelangverhand
sodannStadtratRissameOber¬lungenvergeblichgeführtworden,
InspektorKellervonderwaren ,demge Dr .Bürger¬

Sassenbahn- GesellschaftdurchdemEntgegenkommender
betonte ,daßdurchdasallenStaatseisenbahn-GesellschaftmöglichderSchranken ,welchediebei¬war ,dieAngelegenheitzumge¬
derBezirkebishertrennten,deihlichenAbschlusszubringen

Erwörtert ,danndietechnische ein neuer Impels fürdie
SeitederAngelegenheitverwer¬weiterebaulicheAusgestaltung

derbeidenBezirksteilegegen¬aufdiegroßentechnischenSchwe¬
binsei ,daßdiesesWerkzustanderigkeitenu .danndenBe¬
kam ,sei ein wesentlichesVer¬den Verkehrauf derneuen
dienstdesHerrnBürgermeistersVerbindungstrafezueröffnen.
demesgelungenist ,einhinver¬BürgermeisterD .Lagerdankte
nehmenzwischendenbeidenbe¬zuerstdenanwesendenFest¬
billigtenFaktorenherbeizu¬gästenfürihrErscheinenund
führenErschloßmitdembetontedanndieaußerordent¬
Wünsche ,es mögedieseseinlicheRichtigkeitdesneuenFeste
Werk ,wennes an auchanzigesErnahmGelegenheit,der
diegroßartigenSchöpfungenStaatsbahnGesellschaftund
heranreicht ,welchekeinziel¬insbesondersdemGeneralDick¬2erin¬ bewussten undweitausge¬vonHofratRitterv .Hamburg
fendenBlickedesHerrnsowiedemgewesenenEisenbahn¬
BurgermeistersihrentstehenMinisterD .v .Mitteldengebe¬

rendenDankzusollen ,Weiterverdankensichdaimmer
dengroßenWerkenwürdigdankteerdentechnischenOrga¬
anrechtdieBevölkerungnen mit demBaddirektor
müssedemBürgermeisterfüranderSpitze ,daßsiedieser
dieSchaffungdiesesWerkesFragein solchenWeisezur

zuimmerwährendenDenke
verpflichtetsei .hierwurdedieneuer¬
bis zur ZimmeringeSeitehin¬
berbesichtigtundhiemitderVer¬
kehreröffnet .Unmittelbarda¬
nachwurdenauchdieSchranken
derbisherigenStrengeder
Staateisenbahnfür alleZeiten

abgescheit .
Nachder Feier versamede

sicheingroßerTeilderFast¬
gäste mit demBürgermeister
über EinladungdesBezirks¬
vorstehersKruseinRodbecks
Restaurationin favoriterzu
einem gemeinsamenAmbts¬
imVerlaufedesselbenbegrüßte
BezirksverscherHausadiefest¬
kummer ,hob nochmalsdie
RichtigkeitderneuenVerkehrs¬
oderfürdiebeidenBezirkver¬
vor ,dankteinsbesondersdem
Bürgermeisterundschloßmit
einemhochauf D .Lüger ,der
Bürgermeistererwiedertediesen
Triebspruchmiteinemhochauf
diebeidenBezirksvorsteherAria

undKirchundaufallejene ,
welchebeimBaue ,mitgewirkt
undzumBaubeigetragen

haben .
et Hoppellantens .g.

stern dienstag setzte Bem .D.
BürgerdieInspektionderGrasse
fürdiezweiteHochzuellenleitung
fort undbegingderStreckevon
EingabenüberAlleenbach¬
Christolen demedargen ,
dorf Ankasten ,Jahre

Nutz¬
kirchen .InderBegleitungdes

Bürgermeistersbefandensichde¬



WienerRathaus-Korrespondenz .
NeuesRathaus . Fel .21360.
herausg.u .verantw.RedakteurA .g.
15.Jahrgang,Wien,Donnerstag,31.August1890
Vergänzungswahlenfür dienieder¬
österreichischeHandels-undGewerbe.
kammerin Wien .MitEndedes
Jahres1905ist dieHälftederim
Jahre1302durchausneugewählten
48Mitgliederderniederösterrei¬
chischenHandels -undGewerbe¬
kammerdurch Neuwahlenzu
ersetzen .EswirddaherdieWahl
von24 wirklichenMitgliedern
derniederösterreichischenHandels¬
undGewerbekammermitsechs¬
jährigerFunktionsdauerausge¬
schrieben,undzwarfürdienach¬
bezeichnetendurchErlöschen
der MandatevonNachmännern
in währendder Wahlperiodeer¬
ledigteMitgliederstellenund
durchAuslösungzumAusscheiden
gelangendenKammermitglieder.
zur Ausscheidunggelangendie
Kammerräte:HeinrichMiller3 .HeinrichMittervonundzuAichholz,Leopold
CollEdlerv .Parnegg ,Dr .Paul
Hammerschlag,PaulRittervon
Scheller ,SamuelSteinhübl,Wilhelm
Pollak ,FriedrichAlsingerKornel
Burhart ,KarlStrobel ,Franz
Himmelmayer ,FriedrichLeopold
v .Löwenthal,Emil.c .Engel,zuge¬
Herzelter ,Juliusv .KniepFinancel¬
Weissenstein ,RudolfRitschelt ,mit

zuMedingerKarlLuber ,LudwigKrach.
FranzRain ,KarlZesewitz,Josef
Simonia ,ThomasTamussino

HerrJohannFrühaufhat
aufseinMandatverzichtet .Die
AuflegungderWählerlistenbeiden
städtischenSteueramtsabteilun¬
genin Wienundbeidenk .k .

SteuerämternimübrigenKammer¬
bezirk ,dieFristbestimmungfür
dieEinbringungvonEinsprächen
gegendieseKisten ,sowiedieWahl¬
tagewerdendurchdie zurDurch¬
führungderWahleneingesetzte
k .k .Wahlkommission,welcheauch
dieAusfertigungundZusendung
der WahlRegitimationenund
StimmzettelandieWahlberechtig¬
tenveranlassenwird ,kundge¬
machtwerden.DieWahlkommissio¬
on besteht aus folgendenMit¬
glieder :G .A .Dr .AntonWessels,

den KammerratenD .Paul
Hammerschlag,CarlStrohl ,Vincenz
Löscher ,EmanuelWeissenstein,Karl
Luber ,FranzWegel- Lechtunddem
SchriftführerDr .Maxv .Layenthat
SekretärstellvertreterderKammer¬
ZumMinisterialkommissärundVor¬
sitzenden Wahlkommission
würdederk .k .Statthalterirat
FriedrichRitter v .Hertlernannt
DieWahlkommissionantiertin
denRäumenderniederösterrei¬
chischenHandels-undGewerbekammer .

WienerStadtrat .
Sitzungvom31 .August1905 .

Mei¬ zuwäger undVorsitzender :Vorzer .
DasvomSt .R .Heitmannvorge¬

legteProjektfürdieAuspflaste¬
rung der Renggassevordem
Gebäudedes städtischenUr¬
beitsvermittlungsamteszwischen
LeidengasseundUrbanLoritz¬wirdPlatz mit einemKostenerfor¬
dernissevon2000genehmigt,
St .R .Wesselbeantragt,dem

G .HartmanndieErgrobung
seines staubbindendenTer¬
auchhaltkompositionaufeiner

akademstrasseaufseineKosten
zugestatten undzwarsoll

60
hiezuderzwischenderOk¬
ringerstrasseundThaliastrasse

liegendeTeilderWeisheimer¬
gasseim16 .Bezirkezugewiesenwerden .( Aug. )

S .R .Rainbeantragt,dasPro¬
jekt für dieUmlegungundEr¬
neuerungder Geleiseinder
Josefstädterstrassenächstdem
HauseNr .67 mit demKosten
erfordernissevon10600zu
genehmigen.DieseArbeitist
entwendigda durch diede¬
malierungdesehemaligenMi¬
litärbettenmagazins .dieVer¬
legungderStrasseunddieVer¬
bauungder bishermitBau¬
verbotbelegtenBaustellen

I und der Reiterasern¬
gründenunmehrermöglicht
wird Aug .

M.BraunbeantragtdieVersetzung
desAuslaufbrunnensbeiNr .21und25Haus
gasseim11 .BezirkezurKreuzungder
Haupt-undGeiselberggassezugenehmigen.

undhiefür400Kronenzubewilligen.(Aug.
NacheinemBerichtedesM.Bezzowsky

wirdderAnkaufzweiTransforma¬
torenmiteinerLeistungvon56hilo¬
wortfür eineTransformatorenanla¬
ge im PlablissementderFirma¬
HofheroundSchantzim10 .Bezirk
Erlachgasse92miteinemKostenbetrage
von5000Roonengenehmigt.

M.Hörmannbeantragt ,daßden
städtischenVermessungstaglöhnern ,
durchentsprechendeEinteilungder
Vermessungsarbeiteneingroßmög¬
licherVerdienstgeschaffenwerden
unddaßdiejenigendieeinezu¬
friedenstellendeVerwendungauf¬
weisen ,in denWintermonaten
wennsie beimVermessungsdienste
entbehrlichwurden ,zurAufnahme



BeidenstädtischenGaswerken,
wenElektrizitätswerken
empfohlenwerden .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Grava¬
wirdzurDurchführungdesMarga¬
rethenerurtelsdieBaschscheRealität
l .J .817im5 .BezirkeimAusmaße
von22664unddenPauschalpreis
von410000Kronemangekauft .

NacheinemBerichtedesM.
habewordenfürherstellungen
imForsthausedesHandsgutesEbers,
dorf an der Donauin derLoba¬
3373Kronenbewilligt .

M.Oppenbergerberichtetüber
mehrereEntscheidungendesMini¬
steriumsdesInnernüberHeimats¬
richt angelegenheitenundbean¬
tragt in einigen Fällendem
GemeinderatedieErgreifungder
BeschwerdeandenVerwaltungs¬
gerichtshofzuempfehlen .( Ann. )

M .Schneider bewegen
Vergebungder Arbeitenfürdie
RegulierungderPostgasseunddes
Auwinkelsim1 .BezirkdieAusschrei¬
bungeinerneuenOffertverhandlung.Ange¬
S .R.Schreinerbeantragt,dieAn¬

bringungeinerMittagszeichen¬
stationandemPfarrhofederKir¬
che MariavomSiege miteinem
Kostenerfordernissevon280zu
genehmigen .( Aug. )

DieunentgeltlicheÜberlassung
vonLehrbüchern ,an daseben¬
AsylSt .Josef Vincentinumim
15 .BezirkeTellgassewirdge¬

nehmigt .
die Schadloshaltungfürden

zurStrasseabzutretendenGrund
bei der Realität 15 .Bezirke

hilfenstrasse16 ,Thalgasse
im Ausmaßevon 87 minder
Mariahilferstrasseund5 inder
Thalgassewirdmit70bezw.
cher festgesetzt .

NacheinemBerichtedesM.Grün¬
beckwirddieSchadloshaltungfürden
zurStrasseabzutretendenGrundbei
der Realität hernalsge¬
strafe 86 imAusmassevon3404
mit 36 Kornen ,bei derRealität
Jörgerstraße26mAusmaßevon
2109mit40Kronenjederin
festgesetzt.

dasvomS .R .Rauervorge¬
legte Projektfür denKanal¬
Neubau in derunbenannten
GassevonderReitingergasse
gegenOberkeit ,westlich
der WienerVerbindungsbahn
im13 .Bezirkewirdmiteinem
Erfordernissevon4400genehmigt

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirddieHerstellungvon3Doppel¬
gonstenimHütteldorferFriedhofe

genehmigt .
NacheinemBerichtedesM.Losenoble,

wirddie Aufstellungeinergänz¬
nächtigen Gassammevordem
Hause1 .BezirkAnwinkel,Nr .1 .ge¬

nehmigt .
Dasvon8 dasProjektfürdie

AppellierungderSchellinggasseim1.
BezahlzwischenJohannes -undWei¬
burggassewirdmiteinemKosten.
erfordernissevon30364Kronenge¬
nehmigt.DieAusführunghatsofort
zuerfolgen.

NacheinemBerichtedesM.Holzl
wirddasProjektfür dieAmpla¬
serungderLöblingerHauptstraf¬

ischeGroth -undPyrkergassemit

einemKostenerfordernissevon30116
Kronengenehmigt.

derErrichtungeineseisernenAn¬
standortesvor demDinerFried¬
hofin der Hartäckerstrafeim19 .
Bezirke Kostenfordernis2375
nen wirdzugestimmt

M .Braunbeantragtfürdie
imstädtischenWasserleitungs-Röhren¬
depotamLagerbergvorzunehmen.
denbaulichenHerstellungendieBau¬
bewilligungzu erteilen .( Aug. )

M .Weitmannbeantragt fürdie
AnschaffungvonGeleisenundRoll¬
bahnwagenfür dieRäumungsarbei¬
len bei denWeidlingauerSauen¬
lagen derWienstusregulierung
einenKostenbetragvon15000Kronen
zu genehmigen .Aug.
St .R .Hallmannbeantragt ,das

vomMagistratevorgelegtege¬
nerelleProjektfür dieRegalie¬
rungdesMargarethangirtelsund

zwischenReimprechtsdorfergasse
verlängerteKohlgasseim5 .Bezirke
zu genehmigenunddasBau¬
amtzu beauftragen ,dasDe¬
tailprojektehestensinVorlage
zubringen.



W .Rath .KorAugust
31 .Sept .aber

WienerBrauhaus.Heuteabends
handeineSitzungdesLiquidations¬derKomitersderGenossenschaftWiener
Brauhausstatt ,inwelcherdas
GeschäftbezüglichdesVerkaufesder
RauersdorferBrauhausesandie
GemeindeWienzurendgilligen
Erledigungkam.Eswürdevoll¬
ständigeEinigungerzielt ,die
formelledurchführungerfolgtin
dennächstenTagen.
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